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Mit dem November zieht eine 
spezielle Atmosphäre ein. Die 
Natur bereitet sich auf den Win-
ter vor, die Blätter sind größten-
teils von den Bäumen gefallen, 
die Tage werden kürzer und die 
Temperaturen sinken. Spazier-
gänge und Wanderungen in der 
herrlichen Natur zeigen uns eine 
besondere Seite der malerischen 
Herbstlandschaft.
Die diesjährigen Finanzaus-
gleichsverhandlungen stellen 
wichtige Weichen für die Zukunft 
und bringen auch in schwierigen 
Zeiten Geld in die Gemeinden 
um vor allem auch im ländlichen 
Raum die zukünftige Ausgaben-
dynamik, speziell bei Kinderbe-
treuung, Gesundheit und Sozia-
lem, abfedern zu können.
Die Breitbandstrategie hat sich 
zum Ziel gesetzt eine möglichst 
flächendeckende Versorgung 
mit zukunftsfähigem Breitband 

zu erreichen. In den letzten Mo-
naten wurde mit den Grabungs-
arbeiten seitens Kabelplus und 
A1 begonnen, kommendes Jahr 
wird dies auch seitens nöGIG 
fortgesetzt, damit Glasfaseran-
schlüsse für Haushalte und Be-
triebe bereitgestellt werden.
Die Bandbreite an Themen 
für Gemeinden ist sehr groß.  
Ein Anliegen der Bürger:innen 
davon ist die Mobilität und Ver-
kehrsraumgestaltung, sowie 
Maßnahmen für attraktive und 
sichere Verkehrswege für Auto-
fahrer, Radfahrer und Fußgänger. 
Um das zu erreichen erarbeiten 
wir mit einem Verkehrsplaner 
Maßnahmen zur Verkehrsberu-
higung. Nur ein Zusammenspiel 
von verkehrsregelnden und bau-
lichen Maßnahmen führt zu einer 
wirkungsvollen Beruhigung des 
Verkehrsaufkommens ebenso 
die Vorsicht und Rücksicht-

nahme der Verkehrsteilnehmer.  
Wir bedanken uns bei allen, 
die uns bei der Gestaltung und 
Pflege der Rabatte unterstützen 
und wünschen euch weiterhin 
ein fröhliches Garteln und eine 
schöne Zeit mit den blühenden 
Oasen vor der Haustür, die auch 
Lebensqualität vermitteln. Nach-
ahmer sind herzlich willkommen.
Mit der Kraft der Menschlich-
keit Zukunft gestalten ist mir 
ein großes Anliegen, möge diese 
Vision bei vielen Menschen der 
Inhalt des Lebens sein.
Ich wünsche Ihnen einen besinn-
lichen und ruhigen November in 
dem Sie die Stille und die Wun-
der der Natur in der Vorweih-
nachtszeit genießen können.

Rückblick und Vorschau 
In der letzten Ausgabe des heu-
rigen Jahres möchte ich DANKE 
sagen: Danke Ihnen liebe Kundin-
nen und Kunden für Ihre Treue 
zu unseren Betrieben und Firmen 
durch ihre Einkäufe und Aufträge 
und Danke an die Betriebe, die 
sich zu einem überwiegenden Teil 
aktiv an unseren Veranstaltun-
gen und Aktionen beteiligen. So 
konnten wir bei unseren Haus-
messen wieder regen Besuch 
und großes Interesse verzeichnen 
und freuen uns auf die Schluss-

verlosung des Einkaufsmarken-
gewinnspieles am 16. Dezember 
am Gföhler Hauptplatz. 
Ich darf Sie auf unsere Gföhler 
Gulden als Geschenksidee hin-
weisen und nutzen Sie auch noch 
fleissig die Einkaufsmarken, viel-
leicht gehören ja gerade Sie auch 
zu den glücklichen Gewinnern. 
Für 2024 haben wir bei unserer 
Generalversammlung wieder 
folgende Veranstaltungen fix 
terminisiert: Prima Vera: 20. Ap-
ril; Muttertagsaktion: 11. Mai; 
Trödelmarkt: 17. August; Haus- 

messen und Kunsthandwerks-
markt: 5. und 6. Oktober; Christ-
baumaktion und Schlussverlo-
sung: 21. Dezember. 
Ich darf Ihnen schon heute 
persönlich und im Namen der 
Gföhler Wirtschaft Aktiv schöne 
Feiertage, einen guten Start ins 
Jahr 2024 und vor allem Gesund-
heit für Sie und Ihre Angehörigen 
wünschen.

Ihr Richard Reiter 
Obmann 
Gföhler Wirtschaft Aktiv 

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
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Inh. Claudia Ulrich
Pollhammerstr. 2 · 3542 Gföhl
Tel. 02716/8473 · e-mail: papierprofi@aon.at

UNSERE BEILAGE!BEACHTEN SIE BITTE

AUSBAU INFRASTRUKTURPROJEKTE
Glasfaserausbau schreitet 
voran

Zahlreiche Bautätigkeiten und 
Planungen für den vollflächi-
gen Glasfaserausbau sind im 
Gange. Seitens A1 und nöGIG 
werden Förderungen seitens 
des Bundes in Anspruch ge-
nommen.
Ausbaubereich von A1
Die ersten Ausbaugebiete Gar-
manns, Reittern, Seeb, Rast-
bach, Alt Gföhl und Wurfent-
halgraben sind seitens A1 bei-
nahe abgeschlossen, in Groß-
motten wird voraussichtlich erst 
im Frühjahr 2024 gestartet.
Für den Glasfaserausbau im 
Stadtgebiet Gföhl wurden be-
reits die Informationsveranstal-
tungen seitens A1 abgehalten 
und Fragen zum Ausbau beant-
wortet. Die Verlegungsarbeiten 
starten 2024.
Ausbaugebiet von nöGIG – 
Ausbaustufe II
Die Vorinformationen in den 
KGs Felling, Hohenstein, Ober- 
und Untermeisling wurden ab-
geschlossen, nach den Detail-
planungen werden im Frühjahr/
Sommer 2024 die Grabungs-
arbeiten beginnen.

nöGIG – Ausbaustufe II
Zur Glasfaserversorgung des 
ländlichen Raumes wurde mit 
Gemeinden der Region Wald-
viertler Kernland und Kamp- 
seen ein Einreichprozess für die 
Erlangung der erforderlichen 
Fördermittel für den möglichst 
flächendeckenden Glasfaser-
ausbau bei Bund und Land ge-
startet.
Erstes Ziel ist die Erlangung der 
Fördermittel beim nächsten För-
dercall des Bundes (BBA_2030), 
der voraussichtlich ab Ende 
November 2023 stattfindet. 
Die Gemeinden sind derzeit: 
Albrechtsberg an der Großen 
Krems, Gföhl, Großgöttfritz, 
Jaidhof, Kirchschlag im Wald-
viertel, Kottes-Purk, Lichtenau 
im Waldviertel, Rastenfeld, 
Sallingberg und Weinzierl am 
Walde. Da die technischen 
Ausbauzonen teilweise Sied-
lungsbereiche von Nachbar-
gemeinden erfassen, werden 
diese weiteren Gemeinden ein-
geladen, ebenfalls dem Rechts-
träger beizutreten. Eine Ab-
stimmung dazu erfolgt durch 
die NÖ Breitbandkoordination.

Glasfasernetz von 
Kabelplus

In Ober- und Untermeisling 
wird auch Kabelplus Glasfaser-
leitungen verlegen, die Bürg-
erInnen können zwischen den 
verschiedenen Anbietern wäh-

len. In Gföhl sind im Zuge div. 
Grabungsarbeiten von Kabel-
plus bereits seit Jahren Leer-
verrohrungen in einigen Stra-
ßenzügen mitverlegt worden, 
die zum Teil auch schon aktiv 
geschaltet werden konnten.

ABA BA 23 – Baulos 2

Die Grabungsarbeiten beim 
zweiten Baulos des Bauab-
schnittes 23 im Bereich der 
Feldgasse werden heuer ab-
geschlossen.
Die Arbeiten für den Um-
bau des Mischsystems in eine 
Trennkanalisation können 
bis Ende des Jahres fertigge-
stellt werden. Es werden auch 
sämtliche Kanal- und Wasser-
leitungshausanschlüsse erneu-
ert. Auch die Kabelbauarbeiten 
seitens A1 und Kabelplus sind 
geplant. Nach Überwinterung 

der Leitungstrasse erfolgt 2024 
die Asphaltierung. Zur Sicher-
heit der Fußgänger wird auch 
die Verlängerung des östlichen 
Gehsteiges ausgebaut.

Landesstraße fertiggestellt

In der Zwettler Straße wurden 
von der Fa. Swietelsky die Ka-
belverlegearbeiten für A1 und 
Kabelplus im Gehsteigbereich 
ausgeführt. 
Nach den Kanalbauarbeiten 
2017 und 2022 konnte die 
endgültige Wiederinstand-
setzung der Künetten durch 
Aufbringung der bituminösen 
Deckschicht durchgeführt wer-
den. Über Auftrag der Straßen-
bauabteilung wurden diese im 
gesamten Abschnittsbereich 
durchgeführt. Die Material-
kosten belaufen sich auf rund 
€ 19.700,– netto.

©
 A

1
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Welche Ziele 
haben Sie?
Reden wir darüber: 
Der Financial  
Health Check.

wspk.at

JetztTerminvereinbaren

RINDENBRIKETTS
aus 100% Waldviertler Rinde
IHR ENERGIEVERSORGER AUS 
DER NACHBARSCHAFTHEIZEN SIE ODER 

FRIEREN SIE NOCH?

WALDVIERTLER RINDENPRODUKTE - SCHULZ GMBH
LANGENLOISER STRASSE 12, 3542 GFÖHL
T:  +43 2716 6333 | E: SCHULZ @WV-RINDE.AT

PRAXISNAH, PERSÖNLICH, ZUKUNFTSSICHER
LEHRE IN DER WALDVIERTLER SPARKASSE
Interesse an der Finanzwelt 
und an wirtschaftlichen Zu-
sammenhängen sowie Freude 
am Kundenkontakt – wer 
diese Eigenschaften mitbringt, 
hat bereits die besten Voraus-
setzungen für eine Lehre als 
Bankkauffrau oder Bankkauf-
mann in der Waldviertler Spar-
kasse Bank AG.
Nach einer 30-wöchigen Lehr-
zeit in der Landesberufsschule 
Schrems und der begleitenden 
täglichen Praxis in der Bank-
filiale, absolvierten die beiden 
Lehrlinge schon Anfang Juni 
2022 erfolgreich die Lehrab-
schlussprüfung. Auch heuer 
wurden in der Waldviertler 
Sparkasse wieder vier Lehr-
linge – zwei davon in der Filiale 
Gföhl – aufgenommen. „Ne-
ben der theoretischen Ausbil-

dung werden die jungen Mit-
arbeiter:innen bestens in den 
Bankbetrieb integriert, sodass 
sie das tägliche Geschäft, die 
Arbeitsabläufe sowie die ver-
schiedensten Bedürfnisse der 
Kund:innen vollumfassend 
kennenlernen,“ betont Mo-
nika Knödlstorfer, Filialleiterin 
der Waldviertler Sparkasse in 
Gföhl.
Zum umfangreichen Ausbil-
dungsprogramm zählen Kas-
saführung, Abrechnung und 
Führung von Konten, Arbei-
ten im Zusammenhang mit 
dem Wertpapier- und Kredit-
geschäft sowie der bargeldlose 
Zahlungsverkehr. „An meiner 
Arbeit schätze ich vor allem 
den persönlichen Kontakt zu 
den Kund:innen. Jeder und 
jede hat ganz individuelle 

Anliegen, was die Betreuung 
abwechslungsreich und span-
nend macht,“ so Lena Hernd-
ler über ihre Lehre in der Wald-
viertler Sparkasse, Filiale Gföhl.
Auch das Ausbildungsmodell 
„Lehre und Matura“ möchte 
man zukünftig fördern. Die 

Banklehre ist eine abwechs-
lungsreiche und herausfor-
dernde Ausbildung, die jeder 
und jedem Interessierten eine 
erfolgreiche Zukunft bietet. Be- 
werbungen für das kommende 
Jahr sind ab sofort möglich: 
bewerbung@wspk.at 

Ausbildnerin und Kundenbetreuerin Julia Geistberger und die 
beiden Lehrlinge Lena Herndler und Anja Dumfahrt
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Unsere Top-Angebote im Herbst.

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

55"
138 cm

DVB-T2/ 
C2**/S2

Ultra HD
3.840x2.1603.840x2.160 Smart TVGGA

G

➜

55" 4K Crystal UHD-TV UE55CU7172
Lebendige Farben in kristallklarer Qualität  
• mit PurColor mittendrin im Geschehen • Crystal Prozessor 
4K – mit leistungsstarkem 4K Upscaling und Color Mapping-
Technologie mit realistischen Farbschattierungen • Smart 
TV Experience & Komfortable Sprachsteuerung • Solar Cell 
Remote • Maße (BxHxT inkl. Fuß): 123,1x78,4x25,1 cm

**abhängig vom Kabelnetzbetreiber

619.–619.–

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Die Angebote gelten solange der Vorrat reicht.

Auch erhält-
lich in 43"  
um 459.–

Dampfbügelstation GV9230
• Automatische Temperaturanpassung für alle Textilien  
• Durilium AirGlide Autoclean Bügelsohle • Aufheizzeit: 2 Min. 
• Dampfleistung bis 140 g/Min. • Extra-Dampfstoß: 560 g/Min. 
• 7,5 bar Dampfdruck • Tropf-Stopp • Vertikaldampf • 1,6 m 
Kabellänge • 1,8 l Wassertank, abnehmbar • Anti-Kalk-System

Art. Nr.: 1314761

Küchenwaage 61509 Page Profi 200
• Edelstahl • Wandausführung • digitale Anzeige • Sensor- 
Touch-Bedienung • bis 15 kg Tragkraft • 1 g Teilung • Zuwiege-
funktion • Edelstahlwiegefläche • Maße (HxBxT): 1,6x17,5x24 cm

Art. Nr.: 123787232.32.9595

statt 299.–

269.–269.–

WEGENETZ FORDERT BUDGET
Das Güterwegenetz der Gemeinde erstreckt sich auf ca. 216 km außerhalb der Ortschaften. Die Instandhaltung 
und -setzung erfordert jährlich die Aufwendung großer Beträge von etwa € 160.000,–.

Starkregenfälle und Unwet-
ter machen umfassende Sa-
nierungen jedes Jahr unaus-
weichlich. Im Zuge der Herbst-
Sanierung Anfang November 
waren Bagger, Traktor, LKWs, 
Grader und Walzenzug dazu 
im Einsatz. Die Ausgaben für 
die Sanierung von Unwetter-
schäden werden, nach Rech-
nungslegung, zum Teil durch 
den Unwetterfonds des Lan-
des NÖ, unter genauer Ein-
haltung der Richtlinien, ge-
fördert. 
Über die Sommermonate wur-
den die Tragschichten einiger 
Wege im Rahmen der Instand-
haltung erneuert. So wurden 
jeweils ein Abschnitt des Rot-
kreuzwegs und des Garser- 
straßenwegs (beide Gföhler- 
amt) sowie der erste Teil des 
Anissinwegs (Neubau) mit ei-

ner bituminösen Dünnschicht-
Decke (DDK) überzogen. Die 
Arbeiten wurden von den 
Firmen Bitubau und Bitunova 
verrichtet. Auf dem Pappen-
schellerweg (Großmotten), 
Deisringweg (Moritzreith) und 
Pennweg (Hohenstein) wurde 
eine KRC-Decke eingebaut. 
Um die ständigen Material-
Abschwemmungen in die Ort-
schaft zu unterbinden, wurde 
der Kreuzungsbereich des 
Verbindungsweges Grotten-
dorf nach Neubau durch die 
Fa. Swietelsky asphaltiert und 
ein Rückhaltebecken errich-
tet. Die Kosten hierfür belau-
fen sich auf etwa € 36.000,–. 
Für heuer ist außerdem noch 
die Rest-Asphaltierung des 
EVN-Wegs in Hohenstein 
durch Fa. Strabag geplant. 
In enger Zusammenarbeit 

mit der NÖ Agrarbezirksbe-
hörde, Abteilung Güterwege, 
konnten heuer die LE-Projekte 
Anissin-Weg (KG Neubau) und 
Leisbergweg inkl. Holzbrücke 
(KG Seeb) abgeschlossen wer-

den. Die Finanzierung dieser 
Projekte erfolgt mit Fördermit-
teln von EU, Bund und Land 
sowie mit Beteiligung der Ge-
meinde und der jeweiligen 
Beitragsgemeinschaften. 

Der bestehende Asphalt des Rotkreuzwegs im Gföhleramt wurde 
mit einer bituminösen Dünnschicht überzogen und damit wieder 
versiegelt.
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NEUGESTALTUNG ORTSDURCHFAHRT 
Die Ortsdurchfahrt von Obermeisling im Zuge der L 7061 wurde auf einer Länge von rd. 450 m neugestaltet. 
Die Arbeiten wurden Mitte August beendet. 

Bedingt durch zahlreiche 
Fahrbahnschäden (Risse, Ver-
drückungen, Unebenheiten...) 

entsprach die Ortsdurchfahrt 
Obermeisling (Teilbereich zur 
Pfarrkirche Richtung Nöha-

gen) nicht mehr den heutigen 
modernen Verkehrserforder-
nissen. Aus diesem Grund ha-
ben sich der NÖ Straßendienst 
und die Stadtgemeinde Gföhl 
entschlossen zu sanieren und 
teilweise neuzugestalten. 
Auf einer Länge von rund 200 
m war ein Komplettausbau mit 
Erneuerung der Frostschutz-
schicht und der Trag- u. Deck-
schicht erforderlich. Auf der 
restlichen Länge von rund 250 
m erfolgte lediglich die Erneue-
rung der Deckschicht. Für das 
Erreichen einer Mindestfahr-
bahnbreite von 5,3 m und ei-
ner Gehsteigbreite von 1,25 m 
wurde eine rund 100 m lange, 
in Beton verlegte Steinwurf-
mauer errichtet. Der neue rund 

200 m lange Gehsteig erstreckt 
sich ab der Kreuzung L 7061 / 
L 7062 bis zum Kriegerdenk-
mal. Für die Stadtgemeinde 
Gföhl wurde ein Oberflächen-
entwässerungskanal samt 
Hausanschlüssen mitverlegt. 
Eine Erneuerung der Kabel-
anlagen und LWL-Anschlüsse 
wurden berücksichtigt. 
Die umfangreichen Arbeiten 
wurden von der Straßenmeis-
terei Gföhl in Zusammenarbeit 
mit Bau- und Lieferfirmen aus 
der Region ausgeführt. 
Die Gesamtkosten betragen 
rund € 250.000,–, wovon 
rund € 160.000,– vom Land 
NÖ und rund € 90.000,– von 
der Stadtgemeinde Gföhl ge-
tragen werden. 

Klemens Burger (Straßenmeisterei Gföhl), GR Christian Fuchs, Josef 
Leberzipf (Leiter der Straßenmeisterei Gföhl), Bgm. Ludmilla Etzen-
berger und Johann Rauchecker (Straßenmeisterei Gföhl) bei der 
Wiederöffnung des Straßenzuges v.li. . 

©
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Schuhe MSchuhe Mooldld
wwwwww..mmold.atold.at

Wir leben Schuhe !

3542 Gföhl • Zwettler Straße 17 • schuhe@mold.at • Tel. 02716/63 49 •      /Schuhe Mold

-20%
auf alle Taschen*

*auf den regulären Verkaufspreis und gültig bis 9.12.2023 nur in 3542 Gföhl.

Kauf lokal 

nicht global!

BESCHLÜSSE DES GEMEINDERATES
Am 24. Oktober 2023 fand eine Sitzung des Gemeinderates statt, es standen wieder einige Punkte auf der 
Tagesordnung. In dieser Sitzung wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Genehmigte 
Dienstbarkeitsverträge:

	▶ In Rastbach ist eine neue 
Trafostation notwendig, der 
dazugehörige Dienstbarkeits-
vertrag wurde vom Gemein-
derat genehmigt.

	▶ EVN Wasser hat für die Her-
stellung und den Betrieb der 
Transportwasserleitung die 
Trasse im Gemeindegebiet 
von Gföhl festgelegt. Für 
den Verlauf auf den Grund-
stücken der Stadtgemeinde 
Gföhl waren Dienstbarkeits-
verträge erforderlich.

Gefasste Grundsatzbeschlüsse:
	▶ Glasfaserausbau durch die 
nöGIG Service GmbH: Um-
setzung der 2. Ausbaustufe 
abseits des Kerngebietes 

	▶ KLAR: Bekenntnis zur ver-
pflichtenden Beratung bei 

Neubauten und Sanierungen 
von öffentlichen Park- und 
Verkehrsflächen

Genehmigung von 
Auftragserteilungen:

	▶ Franz-Fux-Gasse: Errichtung 
der ABA und WVA Gföhl 
BA34 – Siedlungserweite-
rung inkl. Herstellung der 
Rohtrasse samt Verlegung 
der Ortsbeleuchtung in Höhe 
von rund € 330.000,- netto 
an die Fa. Swietelsky AG

	▶ Gartengasse: ABA Gföhl – In-
linersanierung der Schmutz- 

und Regenwasserkanallei-
tungen in Höhe von rund 
€ 230.000,– an die Fa. Swie-
telsky-Faber Kanalsanierung 
GmbH

Beschlüsse betr. Förderungen:
	▶ Gewährung von Jugend-
förderungen in Höhe von 
€ 1.000,– an den SC Admira 
Gföhl, den Gföhler Tennis 
Club aufgrund des 50jährigen 
Jubiläums ebenfalls € 1.000,– 
und die Pfadfindergruppe 
Gföhl, welche das 70jährige 
Jubiläum feiert, € 1.000,–

	▶ Gewährung eines Inves-
titionskostenbeitrages an 
die Pfarre Obermeisling in 
Höhe von 10% der Kosten 
der Fenstersanierung in der 
Pfarrerwohnung.

Weiters:
	▶ Verein Interkomm Waldvier-
tel – die größte freiwillige 
Gemeindekooperation – Be-
schluss für die Fortführung 
des Projektes in den nächs-
ten 5 Jahren 

	▶ Weitwanderweg Kremstal-
Donau die Beteiligung an 
diesem von LEADER unter-
stützten Projekt über weitere 
2 Jahre wurde fixiert

	▶ Abschluss eines Wartungs-
vertrages für zwei Multi-
funktionsgeräte im Rathaus 
mit der Fa. Bürotechnik Seif 
GmbH
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Rathaus-Luft schnuppern – konnte Ferialpraktikantin Patricia (Mit-
te) im August. Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger und das Rat-
hausteam sagen Dankeschön für die Unterstützung und wünschen 
der jungen Schülerin alles Gute für die Zukunft!

Regionsspiele Kampseen – Die Gastgebergemeinde Krumau nutze 
heuer den Heimvorteil und holte erstmals den Sieg bei der siebenten 
Auflage des Kräftemessens der sieben Kampseen-Gemeinden Ende 
August. Bgm. Etzenberger und StR Hagmann (rechts im Bild) durften 
beim Bürgermeister-Bewerb ihr Geschick beweisen. Grünflächen gestaltet – Bgm. Ludmilla Etzenberger machte einen 

Zwischenstopp in der Weinhebergasse um sich die neu bepflanzten 
Rabatte anzusehen, nachdem der Straßenzug nach Kanalsanierungs-
arbeiten neu asphaltiert wurde. Ein herzlicher Dank gilt den Anrai-
ner:innen für die liebevolle Gestaltung und Pflege! 

3542 Gföhl · Kremser Straße 1
Telefon  02716 8113

www.salon-stastny.at

Adventaktion
BEI KAUF VON                   -PRODUKTENBEI KAUF VON                   -PRODUKTEN

15%15%  VorweihnachtsrabattVorweihnachtsrabatt
GÜLTIG BIS 16. DEZEMBER 2023

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag Ruhetag 
Di, Mi, Do 07:30 – 12:00 | 13:30 – 18:00 
Freitag 07:30 – 18:00
Samstag 07:30 – 12:00 

Ehrenzeichen verliehen – In 
Anerkennung und Würdi-
gung seines langjährigen, 
verdienstvollen Wirkens 
um das Bundesland Nie-
derösterreich wurde LAbg. 
Josef Edlinger das silberne 
Komturkreuz des Ehrenzei-
chens des Landes NÖ ver-
liehen. Die Auszeichnung 
wurde am 17. Oktober von 
LH Johanna Mikl-Leitner im 
Sitzungssaal des Landtages 
verliehen. Die Stadtgemein-
de Gföhl gratuliert!
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NEUE GESICHTER IM RATHAUS
Seit September gibt es personelle Veränderungen im Gföhler Rathaus. Zwei neue Mitarbeiterinnen verstärken 
das Team rund um Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger und Amtsleiterin Petra Aschauer. 

Beate Hirtzberger wechselt 
vom Bürgerservice in die 
Buchhaltung und übernimmt 
dort alle Agenden von Tanja 
Müllner, die mit Ende August 
aufgrund einer beruflichen 

Veränderung das Rathausteam 
verlassen hat. 
Alexandra Hut begrüßt Sie seit 
September im Bürgerservice-
büro. Zuvor war die gebürtige 
Maria Laacherin, nach Able-

gung der Matura, 16 Jahre bei 
der Landwirtschaftskammer 
NÖ tätig. Seit 2016 wohnt sie 
mit Ehemann und gemeinsa-
men Sohn in Gföhl, kocht und 
bäckt gerne in ihrer Freizeit. 

Die rege Bautätigkeit in unse-
rer Gemeinde sowie intensive 
Beratungstätigkeiten zur Bau- 
und Raumordnung machten es 
notwendig, einen zusätzlichen 
Posten auf dem Bauamt zu be-
setzen. Dipl.-Ing.(FH) Sabrina 
Rößl ist daher von nun an als 
zusätzliche Kraft im Bauamt zu 
finden. Sie stammt aus Zwettl 
und war bisher, nach abgeleg-
ter Reifeprüfung und Hoch-
bau-Studium, 12 Jahre in der 
Baubranche, u.a. als Planerin, 
tätig. Als selbstständige Foto-
grafin ist sie nebenberuflich 
aktiv und musiziert außerdem 
beim Groß Gerungser Musik-
verein. 
Bürgermeisterin und Amtslei-
terin sowie die Mitarbeiter:in-
nen des Rathauses wünschen 
den beiden neuen Kolleginnen 
einen guten Start. 

Alexandra Hut (vorne sitzend) und Dipl.-Ing.(FH) Sabrina Rößl (stehend Mitte) mit Bgm. Ludmilla Etzen-
berger (links) und Amtsleiterin Petra Aschauer (rechts).

Verlegung ■ Fliesen ■ Platten ■ Mosaik ■ Naturstein ■ Terrassenplatten 
Parkettböden ■ Vinylböden ■ Heizkamine ■ Kaminöfen ■ Speicheröfen

Gutschein für Heizkamin- 
planung im Wert von
* Dieser Betrag wird bei Auftragserteilung in Abzug gebracht

€ 350,–€ 350,–**

Körnermarkt 6, 3542 Gföhl, +43  664  41  51  961, office@fliesen-reiter.at, www.fliesen-reiter.at

… wir machen richtig Feuer!
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ZAHNPRAXIS IM ZENTRUM
Dr. Manuel Danner eröffnet im November seine Zahnordination im Stadtkern, somit konnte die Zahnpraxis 
im Arzthaus nach umfangreichen Umbauarbeiten der Ordinationsräume wieder nachbesetzt werden. 

Die Ordinationsräume im 1974 
errichteten „Arzthaus“ in der 

Sparkassenstraße waren in die 
Jahre gekommen und wurden 

in den vergangenen Wochen 
saniert bzw. umgestaltet. Im 
Eingangsbereich wurde eine 
barrierefreie Toilette instal-
liert, die Räume wurden mit 
Klimageräten ausgestattet, 
sämtliche Elektro- und Sanitär-
installationen wurden neu ver-
legt, Boden- und Fliesenbeläge 
sowie Wandanstriche wurden 
erneuert. Die Arbeiten führ-
ten örtliche Betriebe aus, die 
Kosten belaufen sich auf ca. 
€ 100.000,–.
Mit dem Abschluss der Bau-
tätigkeiten eröffnet Zahnme-
diziner Dr. med. dent. Manuel 

Danner seine Ordination im 
Stadtkern. Der geborene Linzer 
absolvierte u.a. ein Medizinstu-
dium an der med. Uni Wien 
sowie ein Zahnmedizinstudium 
an der Danube Private Uni-
versity, ehe er im ÖGK Zahn-
gesundheitszentrum Mödling 
tätig war.
Ab 15. November ist eine 
Terminvereinbarung unter 
02716/60479 oder online 
unter www.dr-danner.at 
möglich, mit 20. Novem-
ber ist die Ordination für 
Schmerzpatienten geöff-
net. 

COMMUNITY NURSE ZIEHT BILANZ
CN Katharina Braun blickt auf ein arbeitsintensives Jahr 2023 zurück und freut sich über die 
rege Inanspruchnahme des Projekts. 

Zusätzlich zu den zahlreichen 
Beratungen – insgesamt 267 
Hausbesuche – konnte in 
den vergangenen Monaten 
die Zusammenarbeit mit be-
stehenden Institutionen und 
Gesundheitsdienstanbietern 
ausgebaut und gestärkt wer-
den. Gesundheits-Cafés fan-
den monatlich zu verschiede-
nen Gesundheitsthemen mit 
reger Beteiligung statt. Erst-
malig konnte heuer im Som-
mer Aquagymnastik im Freibad 
angeboten werden, welche 
gute Resonanz erhielt. In Zu-

sammenarbeit mit dem ASVÖ 
wurde in den Sommerferien 
mit Kindern selbstgemachtes 
Eis hergestellt und das kleine 
1×1 für den Sommer näherge-
bracht. Es folgten Vorträge und 
Frühstücks-Wanderungen für 
alle Katastralgemeinden der 
Gemeinde. Weiters wurden 
Stammtische für pflegende 
Angehörige und für Angehö-
rige von Demenzerkrankten 
(in Zusammenarbeit mit der 
Demenzkompetenzstelle der 
Caritas St. Pölten) angeboten. 
Infos zu zukünftigen Veranstal-

tungen können Sie auf www.
gfoehl.gv.at, auf Facebook, in 
der Gem2Go App, an der Lit-
faßsäule auf dem Hauptplatz, 
per Aushang in Lokalen oder 
an den Anschlagtafeln, in der 
Gemeindezeitung, auf dem 
WhatsApp Status u.v.m. fin-
den.

Neuerungen ab 2024:
Die Sprechstunden auf dem 
Gemeindeamt finden don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr bzw. 
nach telefonischer Vereinba-
rung statt.

CN Katharina Braun 
Tel.: +43 664 92 87 911 
katharina.braun@cnwv.at

Begeistert von den neu gestaltetet Ordinationsräumen: StR Steindl, 
Dr. Danner, Bgm. Etzenberger und StR Hagmann (v.li.)
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¹Privatkunden-Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt., zzgl. gesetzl. Vertrags-
gebühr EUR 250,42, keine Bearbeitungskosten, Gesamtleasingbetrag EUR 48.336,68, Laufzeit 
48 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) EUR 16.025,-, Restwert EUR 25.868,34, 
Sollzinssatz 6,49 % fix, Effektivzinssatz 7,79 % fix, Gesamtbetrag EUR 56.473,20. KASKO 
bonitätsabhängig. Bereits berücksichtigt: EUR 1.000,- Porsche Bank Bonus für Privatkunden 
bei Finanzierung über die Porsche Bank. Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. 
Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden, ARAC, Botschaften und Diplomaten. 
Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA und werden vom Listenpreis 
abgezogen. Aktion gültig bis 31.12.2023 (Antrags- und Kaufvertragsdatum). ²Ladeguthaben: 
EUR 1.500,– brutto mit quattro Antrieb, EUR 1.000,– brutto ohne quattro Antrieb. Guthaben 
inkl. 20 % MwSt. Das Ladeguthaben ist ab Ausstellung für 5 Jahre (Ausstellungsdatum) gültig. 
Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: 16,6-21,3 (WLTP); CO₂-Emissionen (kombiniert) 
in g/km: 0. Angaben zu den Stromverbrauchen und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhän-
gigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs. Symbolfoto. Stand 09/2023.

Least sich gut.

Entdecken Sie die Audi Q4 e-tron business Modelle 
bereits ab EUR 299,–¹ pro Monat und sichern Sie sich 
bis zu EUR 1.500,–² Ladeguthaben.

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Telefon +43 2732 891-491
E-Mail: audi-krems@birngruber.at
3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Telefon +43 2734 2414
E-Mail: langenlois@birngruber.at 
www.birngruber.at

LIVE-SENDUNG AUS GFÖHL
Der ORF-NÖ machte im Rahmen seiner „SommerTour“ am 
3. August Halt in Gföhl und sendete live aus der Stadt.

Anfang August machte die Tour 
Halt in Gföhl, es wurde live aus 
dem Radio-Bus, der beim Erleb-
nisbad stationiert war, gesen-
det. Besucher:innen konnten 
einen Blick hinter die Kulissen 
machen und dabei Moderator 
David Pearson über die Schulter 
blicken. Einige interessante Per-
sönlichkeiten aus der Gemeinde 
wurden spontan vor das Mikro-

fon gebeten. Den erschienenen 
Gästen wurde daneben noch so 
einiges geboten: Buffetbetrei-
ber Arno servierte Grillspeziali-
täten und Cocktails, geführtes 
Schnupper-Tauchen im Freibad 
wurde angeboten und der 
Musikverein stellte sich mit 
einem Ständchen ein. Abends 
sorgten „Heide & Friends“ für 
Stimmung.

NIMM 2 – WIE PECH UND SCHWEFEL
…stand am Samstag, dem 30. September, im Stadtsaal 
auf dem Programm. Viele Besucher:innen genossen 
einen Abend mit viel Witz und Humor.

Fredi Jirkal – in Gföhl bereits 
bestens bekannt – dieses Mal 
gemeinsam mit seinem Freund 
Pepi Hopf – doppelt so gut – 
doppelt so lustig! Mit ihrem 
nicht immer ganz charmanten, 
aber doch herzlichen Humor 
haben die beiden über viele 
Themen aus ihrem Alltag ge-
sprochen, wie z.B. Fredis Ge-
wicht, unterschiedliches Ver-
ständnis von Mann und Frau, 

usw. Ein Höhepunkt des Pro-
gramms – wenn auch vielleicht 
nicht ganz so geplant – war 
ein Striptease der beiden Ka-
barettisten, als sie die Unter-
haltung eines Postlers mit der 
„geilen Frau Seidl“ inszenier-
ten. Als Überraschung gaben 
die beiden dem Newcomer 
Bernhard Viktorin die Mög-
lichkeit, sich dem Publikum zu 
präsentieren.
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AUF DEM WEG IN DIE ZUKUNFT
Mehr als 300 interessierte Gemeindevertreter:innen 
informierten sich am 17. Oktober in Schweiggers 
über die Neuaufstellung der Organisation sowie der 
Förderrichtlinien der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

In den Gemeindestuben sitzen 
die ersten Ansprechpartner für 
die Bürger:innen, wenn es um 
viele Fragen des täglichen Le-
bens geht. Dabei ist der Aus-
tausch besonders wichtig, 
nicht nur zwischen Gemein-

den und dem Land, sondern 
auch untereinander. Im Zuge 
der Neugründung der Dorf- & 
Stadterneuerung wird neben 
den Förderrichtlinien auch die 
Betreuung der Gemeinden und 
Vereine neu aufgestellt. 
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ZUKUNFTS.REISE.WALDVIERTEL
Unter dem Motto „Zukunftsreise“ traten 
24 Teilnehmer:innen aus dem Waldviertel, darunter 
Stadtchefin Etzenberger, von 22. bis 24. August 
eine gemeinsame Reise an, um an der strategischen 
Ausrichtung der Region zu arbeiten. 

Die Reise startete mit einer 
Zugfahrt von St. Pölten nach 
Vorarlberg. Hierfür wurde ein 
ganzer Wagon für die Rei-
segruppe reserviert und für 
einen intensiven Workshop 
genutzt. Der zweite Tag der 
Zukunftsreise im Bregenzer-
wald war geprägt von vielfäl-
tigen Eindrücken und interes-
santen Vorträgen u.a. von der 

faszinierenden Holzbaukultur. 
Auch der dritte Tag war gefüllt 
mit einem umfangreichen Pro-
gramm: Die 24 Waldviertler:in-
nen besichtigten u.a. den LCT 
Tower, das erste Hochhaus aus 
Holz. Während der 6-stündi-
gen Rückreise im Zug wurden 
die gewonnenen Erkenntnisse 
in produktiven Arbeitsgruppen 
vertieft.
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ÖFFENTLICHE NOTARIN 
MAG. CLAUDIA MARADY

Sparkassenstraße 3, 3542 Gföhl  
+43 (0) 2716/ 20191 | Fax DW 19 
office@notariat-marady.at
www.notariat-marady.at

Ich bin persönlich für Sie da 

für Kauf, Schenkung, Übergabe
Testament, Vorsorgevollmacht

Firmenbuch, Beglaubigungen u.v.m.

von Montag bis Freitag  
 von 8.00 bis 12.00 Uhr &  

von 13.00 bis 16.30 Uhr

13. GFÖHLER NEUJAHRSKONZERT 
Das traditionelle Konzert findet 2024 wieder, wie gewohnt, zum Jahreswechsel statt. 

Am 6. Jänner 2024 laden Bgm. 
Ludmilla Etzenberger und Kul-
tur-Stadtrat Vbgm. Mag. Jo-
chen Pulker in die Sport- und 
Veranstaltungshalle in der Jaid-
hofer Gasse ein. In bewährter 
Art und Weise wird der Musik-
verein Gföhl unter der Leitung 
von Kpm. Dominik Völker und 
EKpm. Prof. Sepp Weber wie-
der Highlights der sinfonischen 

Blasmusik zum Besten geben. 
Als zweite Gruppe wird dieses 
Mal Prof. Wolfgang Friedrich 
mit der „New Orleans Dixie-
landband“ für Begeisterung 
sorgen. Durch das Programm 
führt „Hausherr“ Dir. Mario 
Simlinger.

Karten für das 
musikalische Event sind 
zum Preis von € 16,– 
im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Gföhl, 
Hauptplatz 3, sowie im
GH Braun „Gföhler Stüberl“,
Hauptplatz 2, erhältlich.

„Hausherr“ 
Dir. Mario 
Simlinger 
begleitet in 
gewohnter 
Art und Wei-
se mit Witz 
und Charme 
durch 
den Abend. 

Der Musikverein lässt mit einem breit gefächerten Programm von Klassik bis Pop aufhorchen. 

Prof. Wolfgang Friedrich und 
seine „New Orleans Dixieland-
band“ bringen traditionellen 
Dixieland Jazz nach Gföhl. 
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ERFOLGSGESCHICHTE SEIT 50 JAHREN
Am 19. Oktober wurde im Rahmen einer Festveranstaltung „50 Jahre GAV Krems“ die 
„Fertigstellung des Pumpwerkes Kremsmündung“ gefeiert.  Gföhl ist seit 1998 Mitgliedsgemeinde.

Verbandsobmann Anton Pfei-
fer und Bgm. Dr. Reinhard 
Resch (Krems) konnten dazu 
zahlreiche Ehren- und Fest-
gäste auf dem Gelände des 
generalsanierten Pumpwerkes 
Kremsmündung begrüßen, 
angeführt von LR DI Ludwig 
Schleritzko. 
Das Pumpwerk Kremsmün-
dung ist das größte des GAV 
Krems und wurde einer Gene-
ralsanierung unterzogen. Es 
besteht aus einem Schmutz-
wasser-, einem Drainage- und 
einem Regenwasserpump-
werk. Nach vier Jahren Bau-
zeit steht nun ein imposantes 
Bauwerk hier, das sicherlich zu 
den größten und modernsten 
Pumpwerken in NÖ zählt. 
Obm. Anton Pfeifer präsen-
tierte die Erfolgsgeschichte der 
letzten 50 Jahre und betonte 

den Weitblick seiner Vorgän-
ger. Sie haben bereits 1973 
erkannt, dass die Zusammen-
arbeit von Gemeinden in Sach-

themen große Vorteile bringt. 
Im Laufe der Jahre erkannten 
immer mehr Gemeinden die 
Vorteile einer zentralen Ver-

bandslösung für die Abwas-
serreinigung und so umfasst 
der Verband heute bereits 18 
Mitgliedsgemeinden. 

v.l.n.r.: LR DI Ludwig Schleritzko, Bgm. Dr. Reinhard Resch (Krems), Verbandsobmann Anton Pfeifer, 
Geschäftsführer GR DI Stefan Tiefenbacher
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Gföhler Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8-12 Uhr auf dem Gföhler Hauptplatz 

Unsere 

„Marktstandler“ 
„Marktstandler“ 

freuen sich 

auf Sie!
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Gebaut für endlose Inspiration.
Der Kia Sportage.

Im Leasing¹ ab

€ 29.290,-

Auto Gruber
Gewerbepark 9  | 3542 Gföhl
Tel.: 02716 766 65 | office@auto-gruber.at |

CO2-Emission: 166-127 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-7,3 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/
ECE [2018/798] ermittelt: Kia Sportage Fahrgeräusch dB(A) 68.0-67.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 78.0-69.0 / 3750-2400. ¹ Listenpreis Kia Sportage Titan € 32.290,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner
Beteiligung) bestehend aus € 1.500,00 Eintauschbonus und € 1.500,00 Finanzierungsbonus bei Finanzierung über Kia Finance. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer
Bank GmbH. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2023. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 10|2023. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

KAFFEEKAPSEL-SAMMLUNG
Ab sofort können gebrauchte Kaffee- und Teekapseln 
in jedem Wertstoffsammelzentrum abgegeben 
werden.

Kapseln sind eine beliebte Va-
riante für die Zubereitung von 
Kaffee und Tee. Die Kapseln 
aus Aluminium oder Kunst-
stoff enthalten viele wert-
volle Rohstoffe, die mit dem 
richtigen Recycling länger im 
Wertstoff-Kreislauf gehalten 
werden können. Aus diesem 
Grund bietet der GV Krems 
nun die Möglichkeit, ge-
brauchte Kaffee- und Teekap-
seln in jedem der insgesamt 
16 Wertstoffsammelzentren 
abzugeben. Die Kapseln wer-
den in eigenen Behältern ge-
sammelt, fachgerecht sortiert, 
Aluminium bzw. Kunststoff 
von Kaffeerückständen ge-
trennt und anschließend recy-
celt. Sie können lose oder mit 
den Vorsammelbehältnissen 
der einzelnen Hersteller im 
WSZ entsorgt werden. 
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Der GV Krems bietet ab sofort 
die Sammel-Möglichkeit von 
Kaffee- und Teekapseln und 
damit den ersten Schritt zu 
einem nachhaltigeren Umgang 
mit Portionskapseln. Alexand-
ra Mauss war eine der ersten, 
die davon im Sammelzentrum 
Gebrauch machte. 

BRANTNER FÄHRT AB 2024
Der GV Krems hat die Dienstleistung der 
Hausabholung von Restmüll, Biomüll und Altpapier 
in einem EU-weiten Ausschreibungsverfahren neu 
vergeben. 

Dabei zeigte sich, dass die bis-
her tätigen Firmen mit Sitz in 
Krems – Brantner und Sauber-
macher – wieder die Nase 
vorne hatten. Geändert haben 
sich die Zuständigkeiten in den 
einzelnen Gemeinden.
Damit‘s funktioniert: 
zeitgerechtes Bereitstellen 
der Tonnen
In der Stadtgemeinde Gföhl 
konnte Brantner die Ausschrei-
bung für sich entscheiden und 
holt ab Jänner den Restmüll, 
Biomüll und das Altpapier ab. 
Durch Umstellung der LKW-
Routen können sich die Entlee-
rungszeiten ab 2024 ändern. 
Wenn beispielsweise in den 
vergangenen Jahren die Ton-
nen immer erst nachmittags 
entleert wurden, kann auf-
grund der neuen Routenpläne 

eine Entleerung in den frühen 
Morgenstunden erfolgen. Da-
mit weiterhin ein reibungsloser 
Ablauf gewährleistet ist, soll-
ten die Tonnen idealerweise 
bereits am Vorabend bereit-
gestellt werden, spätestens je-
doch am Abfuhrtag um 6 Uhr 
früh.
Eine wertvolle und gerne ge-
nutzte Unterstützung bietet 
das praktische SMS-Service 
des GV Krems: am Vortag je-
des Abholtermins kommt eine 
Erinnerungs-SMS aufs Handy –  
einfach und „unvergesslich“!
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GFÖHLER EINKAUFSKARTEAUCH 2023 AM START

Hauptpreis
KIA

Picanto
X-line

Samstag, 16.12.2023, 11 Uhr
am Gföhler Wochenmarkt

Monatliche Verlosung
2. Dezember 2023

Bei den monatlichen Verlosungen werden 
jeweils 15 Gewinner von den abgegebenen 

Gföhler Einkaufskarten des Vormonats 
gezogen, die dann an der Schluss- 

verlosung am 16.12.2023 
teilnehmen.

SCHLUSSVERLOSUNG 

Bisher gezogen: Irmtraud Misof, Gföhl; Thomas u. Birgit Pell, Gföhl; Margit Stummer, Großreinprechts; Margarete Knödlstorfer, Wolfshoferamt; Franz 

Tiefenbacher, Neubau; Elisabeth Freudenthaler, Loiwein; Christine Etzenberger, Gföhl; Sandra Dörr, Krumau; Kerstin Hintenberger, Krems-Weinzierl; Andrea Lenhart, 

Eisengraberamt; Jennifer Gruber, Rastbach; Anna Strasser, Gföhl; Tanja Wilfinger, Gföhl; Isabella Fuchs, Reittern; Silvia Kern, Gföhl; Alfred Angerer, Gföhl; Elfriede 

Braun, Gföhl; Hilde Ullrich, Rastbach; Hermine Klemmer, Albrechtsberg; Irene Krammel, Lichtenau; Maria Winkler, Gföhleramt; Margaretha Kühnel, Senftenberg; Alice 

Denk, Gföhl; Franz u. Maria Hauer, Gföhl; Hilde Reiter, Gföhl; Stefanie Blauensteiner, Tiefenbach;  Franz Rosenmaier, Garmanns; Renate und Klaus Schmöger, Gföhl; 

Gerald Ecker, Hohenstein; Hildegard Meindl, Gföhl; Waltraude Nowotny, Untermerisling; Michaela Zwinz, Gföhl; Eva Honeder, Moniholz; Gerhard u. Claudia Hahn, 

Gföhl; Patricia Lainer, Neubau; Renate Dirnberger, Gföhl; Maria Rumpelmyer, Eisengraberamt; Kerstin Ulrich, Schiltern; Elisabeth Ganser, Gföhl; Michaela Wegleiter, 

Moritzreith; Karl Salzer, Gföhl; Herta Auferbauer, Gföhl; Klaus Brandtner, Eisengraben; Hildegard Topf, Gföhl; Anneliese Rudisch, Langenlois; Birgit u. Josef Hahn, 

Obermeisling; Renate Schartner, Jaidhof; Katrin Böhm, Lichtenau; Anita Kittenberger, Senftenberg; Natascha Grötzl, Obergrünbach; Sonja Lehmerhofer, Gföhl; Maria 

Pernerstorfer, Gföhl; Inge Aschauer, Gföhl; Waltraut Baumgartner, Lichtenau; Theresia Hauer, Gföhl; Annemarie Buhl, Gföhl; Franz Zaiser, Wolfshoferamt; Helga 

Simlinger, Gföhleramt; Johann Steinbauer, Lichtenau; Pauline Lang, Gföhl; Helga Fletzer, Gföhl; Karin Grössl, Eisenbergeramt; Julia Loh, Eisenbergeramt; Hildegard 

Koppensteiner, Nöhagen; Johann u. Herta Winkler, Gföhleramt; Lisa Höllerer, Gföhl; Martha Blauebsteiner. Gföhl; Claudia Aufreiter, Krumau; Monika u. 

Erich Pernerstorfer, Gföhl; Lucia Tesch, Senftenberg; Kurt u. Ulrike Steiner, Gföhl; Jakob Steinbauer, Gföhl; Sabrina Hemmelmayer, Wurschenaigen; 

Klemens Haidl, Wien; Maria Lang, Gföhl; Birgit Holzreiter, Gföhl; Karl u. Astrid Hahn, Gföhl; 

Maria Anthofer, Sperkental; Maria Rester, Gföhl; Michaela Braun, Untermeisling; Daniela 

Mustafa, Gföhl; Irene Holzmann, Gföhl; Helene Baldt, Gföhl; Michaela Schwarz-Klafl, 

Moritzreith; Renate Graf, Idolsberg; Horst Hrauda, Gföhl; Sabine Niemannsgenuss, 

Gföhl; Sylvia Hollerer, Gföhl; Erich u. Martha Hagmann, Gföhl; Brigitte Schiegl, Wien; 

Manuela Weidemann, Jaidhof; Brigitte Knödlstorfer, Gföhl; Claudia Felberbauer, 

Korneuburg; Rosa und Alois Maierhofer, Rastbach; Martin Schildorfer, Rastbach; 

Gabriela Blauensteiner, Gföhleramt; Herta Dietl, Reittern; Hermine Poppinger, 

Kornberg; Barbara Topf, Gföhleramt; Verena Kostera, Gföhl; Franz Kletzl, Großmotten; 

Fiona Kaufmann, Albrechtsberg; Michaela Starkl, Lichtenau; Franziska Petz, 
Allentsgschwendt; Kurt Vesely, Gföhl; Monika Schitzenhofer, Sperkenthal; Elfriede 

Schnait, Gföhl; Emma Geitzenauer, Jaidhof; Stefanie Nigl-Lintner, Dross; Bernadette 

Schreiberhuber, Gföhl; Markus Ankerl, Eisengraben; Hilda Endl, Gföhleramt; Alexandra 

Tesch, Jaidhof; Monika Zwirchmayr, Moritzreith; Elisabeth Wimmer, Brunn; Nadja Föls, 

Jaidhof; Eva Gföhler, Gföhl; Margit Meier, Gföhl; Eva Geitzenauer, Eisenbergeramt; 

Andrea Hengstberger, Felling;

14 Hausmessen in Gföhl

■ Badsanierungen
Gerne übernehmen wir die 
Koordination mit den ande-
ren Professionisten.

■ Fliesenverkauf 
für Heimwerker

Bei Bedarf stellen wir Profi-	
werkzeug zur Verfügung 
und beraten Sie gerne!

Richard Reiter und sein 10-köpfiges 
Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Ab nach Hause:
Feuer machen!

HAusmesse
04./05. Oktober 2014
jeweils 10 - 17 Uhr

Kaminöfen zu attraktiven 
Sonderpreisen.

hase.at

50-51_52-53.indd   51 25.09.14   13:18

HEIZKAMIN-
PLANUNG

(inkl. Vor-Ort-Beratung 
und 3D-Planung) 

in Höhe von € 350,-*

* dieser Betrag wird bei Auftrags-
erteilung in Abzug gebracht. 

MESSEPREISE 
bei der gesamten 

Fliesen- und 
Kaminofenkollektion

PARKETTBÖDEN
ZUM SONDERPREIS!
z.B. Eiche-Landhausdiele Loser
3 Schichten, 4-seitig gefast, Echtholz-Aufbau

JETZT per m² € 39,90

GUTSCHEIN
für eine

ZÖBING   KAMPTAL   AUSTRIA

WWW.SCHWEIGER-WEIN.AT

. .

Regionale Leckereien 
mit Weinverkostung 

vom Weingut Schweiger

20% MwSt. 
geschenkt*
bei Fliesen & 

Parkettböden

HAUSMESSE

Auch passende moderne und klassische Stufenprofile 
erhältlich. Angebot gültig bis 31.10.2018.

3 Schichten, 4-seitig gefast, Echtholz-Aufbau

nur 

€ 39,90
per m² 

MEHRWERTSTEUER GESCHENKT

z.B. Eiche-Landhausdiele Loser

6.+7.Oktober10-17 Uhr

*bis 20. Oktober. Entspricht einer Ersparnis von 16,67%. 

HEIZKAMIN-

PLANUNG

im Wert von

€ 350,-*
gratis

*Dieser Betrag wird bei Auftragserteilung in Abzug gebracht.

w w w . s c h i n e r . a t

Uhrmachermeisterbetrieb

E. HUBER
UHREN – SCHMUCK – POKALE – GESCHENKARTIKEL – WERKSTÄTTE

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6, Tel. 02716/8624, Fax DW 4

Jetzt zum
Treuemarken-

aufkleber
werden!
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ERINNERN SIE SICH…
…welche Themen vor zehn oder gar vor zwanzig Jahren in unserer Gemeinde aktuell waren? In dieser Rubrik 
werfen wir einen Blick auf damals erschienene Ausgaben der Gföhler Gemeindenachrichten.

Ausgabe November 2013

Dem fertiggestellten Hoch-
wasserschutz in Obermeisling 
wurde die Schlagzeile auf dem 
Titelblatt der November-Aus-
gabe 2013 gewidmet. Am 22. 
September 2013 wurde dieser 
feierlich im Beisein von LH-Stv. 
Stephan Pernkopf (damals Um-

welt-Landesrat), Vertretern der 
Landesregierung, des Bundes-
heeres und örtlichen Mandata-
ren eröffnet. Für den Schutzbau 
wurden € 240.000,– investiert.
In der Mitte der Ausgabe aus 
2013 wurden die Bedienste-
ten des Rathauses und des 
Wirtschaftshofes sowie deren 
Aufgabenbereiche vorgestellt. 
Sieben von fünfzehn damals 
präsentierten Mitarbeiter:in-
nen sind auch heute noch im 
Dienst – aufgrund beruflicher 
Veränderungen sowie Verset-
zungen in den Ruhestand gab 
es seither einige Personalwech-
sel. Die aktuelle Besetzung so-
wie deren Kontaktdaten sind 

im Übrigen auf www.gfoehl.
gv.at zu finden. 

Ausgabe November 2003

„Erste Biogasanlage der Re-
gion entsteht in Gföhl“ titelte 
die November-Ausgabe aus 
2003. Bgm. a. D. Ök.-Rat Karl 
Simlinger machte sich damals 
ein Bild vom Baufortschritt 
der Anlage, die im Frühjahr 
2004 in Betrieb ging, errichtet 
von Fam. Aschauer, Zwettler 
Straße.
In dieser Ausgabe wurde 
u.a. auch die Umstellung auf 
„ADSL“ für Gföhl und Umge-
bung von der Telekom Austria 

AG angekündigt. Vielleicht 
erinnern Sie sich: mit ADSL 
war der Einstieg ins Internet 
über die vorhandene Telefon-
anschlussleitung ohne Beein-
trächtigung der Telefonie über 
den Festnetzanschluss mög-
lich. 20 Jahre später hat uns 
mittlerweile das Glasfaser-Zeit-
alter voll erreicht. 

Übrigens: Alle Ausgaben der Gföhler Gemeindenachrichten, 
später „TREFF.PUNKT.GFÖHL“, können bis ins Jahr 2004 zurück 

online auf www.gfoehl.at/Buergerservice/Gemeindezeitung 
aufgerufen und durchgeblättert werden. 
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Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr | Sa 7.30 bis 12.30 UhrÖffnungszeiten: Mo bis Fr 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr | Sa 7.30 bis 12.30 Uhr

Uhrmachermeisterbetrieb

E. HUBER
UHREN – SCHMUCK – POKALE – GESCHENKARTIKEL – WERKSTÄTTE

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6, Tel. 02716/8624, Fax DW 4

✶  mit großem Angebot in jeder Preisklasse

✶  mit fachmännischer Meisterberatung
✶  mit kostengünstigen Serviceleistungen
✶  mit kulanten Garantieleistungen
✶  das Geschäft mit vielen Geschenkideen, 

für zufriedene Kunden

Sie suchen ein Geschenk für die 

Taufe, Kommunion, Firmung, Hochzeit, Muttertag, 
Geburtstag oder sonstige Anlässe. 

Sie finden bei uns eine 

große Auswahl von feinen Goldschmuck, 

modernem Silberschmuck dazu passende Uhren und 

schöne Geschenke.

Elisabeth HUBER – das Fachgeschäft im Ort

Weihnachts-Gewinnspiel
Bei jeden Weihnachtseinkauf 

können Gewinnlose gezogen werden.

JEDES LOS GEWINNT!
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GFÖHLER HAUSMESSEN
Das erste Oktober Wochenende stand ganz im Zeichen der Gföhler Hausmessen 
mit insgesamt 14 teilnehmenden Firmen. Die Eröffnung fand heuer bei Wimmer 
Wohnen aus Anlass des 90-jährigen Firmenjubiläums statt.

Obmann Richard Reiter freute 
sich über den Besuch von 
Bürgermeisterin Ludmilla Et-
zenberger, Bezirkshauptmann 
Mag. Günter Stöger, vom 
Bezirkstellenleiter der Wirt-
schaftskammer Krems Mag.
Holger Lang-Zmeck, StR. Gün-
ter Steindl, vom Kommandan-
ten der Polizeiinspektion Gföhl 
Alfred Doppler und nicht zu-
letzt der Vorstandsmitglieder 
und Firmenvertreter der Gföh-
ler Wirtschaft. Er dankte den 
teilnehmenden Firmen für 
ihren Einsatz. In ihren Gruß-

worten gratulierten die Eh-
rengäste zu den stetigen Be-
mühungen des Vereines, mit 
zahlreichen Aktivitäten immer 
wieder Gföhl und die gesamte 
Region zu beleben und als ver-
lässlichen Wirtschaftspartner 
zu präsentieren.
Im Rahmen der Eröffnung 
stand auch die Gratulation 
zum 90-jährigen Firmenjubi-
läum von Wimmer Wohnen im 
Mittelpunkt. Schuhe Mold prä-
sentierte neueste Schuhmode, 
Fenster-Türen Seitl konnte wie-
der mit zahlreichen Neuheiten 

beeindrucken. Zum gemein-
samen Fototerminstellten sich 
im Rahmen des Oktoberfestes 
im Hause von Elektro Zierlin-
ger neben Tamara und Ernst 
Zierlinger auch Pamela und 
Martin Zierlinger und Jürgen 
Müller, die auch ihr Angebot 
im Hause Zierlinger präsen-
tierten. Bei Holzbau Simlinger 
waren nicht nur Firmenchef 
Martin und Gattin Pamela 
vertreten, sondern auch Ju-
niorchef „Herzbua“ Jonah 
war schon um Kunden und 
Freunde bemüht. Gestylt und 

tatdurstig stellte sich das Team 
von Optik Huber zum ersten 
Schnappschuss, während bei 
Kia Gruber natürlich der Kia 
EV9 ein Highlight darstellte. 
Richard Reiter freute sich mit 
seinen Ausstellerkollegen Karl 
Maglock und Markus Kurz 
besonders am sonnigen Haus-
messe-Sonntag über viele Be-
sucher. Es war was los bei Auto 
Sinhuber, nicht nur, als sich das 
Team gemeinsam mit Wirt-
schaftsobmann Richard Reiter 
unserem Fotografen stellte, 
sondern auch am Stand der 
Polizeiinspektion Gföhl, die 
die Besucher zum Kaffee ein-
lud, was in erster Linie auch 
das gemeinsame Interesse mit 
der Wirtschaft an Stadt und 
Region unter Beweis stellte.
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Lagerhaus-Gutscheine
das besondere Geschenk

Herausgeber: Lagerhaus Franchise GmbH, Rai ffeisenstraße 1, 2100 Korneuburg  
Hersteller: mst druckoptimierer gmbh & co kg, Herstellungsort: 9020 Klagenfurt am Wörthersee

LHF_POS_23-5416_Plakat_Gutscheine_16BG.indd   1LHF_POS_23-5416_Plakat_Gutscheine_16BG.indd   1 18.10.23   12:3218.10.23   12:32

Für Sie in den Filialen Gföhl, Lichtenau & Wolfshoferamt
lagerhaus-zwettl.at

WASSERZÄHLER SELBST ABLESEN
Die Wasserzählerablesung erfolgt auch heuer ausschließlich durch die Meldung des Liegenschaftseigentümers 
mittels einer Ablesekarte, über das Internet oder per QR-Scan.

Dazu werden bis spätestens 
23. Dezember 2023 Ablesekar-
ten (Zählerstandsmeldungen) 
zugestellt. Für die Meldung des 
Zählerstandes bis spätestens 6. 
Jänner 2024 gibt es drei Mög-
lichkeiten:

	▶ Per QR-Code: Scannen Sie 
dazu mit einem QR-Code 
Scanner Ihren QR-Code 
auf der zugesandten Karte. 
Sie werden direkt zu Ihrem 
Konto bei zaehlerstand.at 
weitergeleitet und können 
dort anschließend Ihren Zäh-
lerstand eingeben.

	▶ Papierlose Meldung per 
Direkteingabe auf www.
zaehlerstand.at: Loggen Sie 
sich dazu mit Ihren Zugangs-
daten (Kundennummer und 
Zugangscode lt. Ablesekarte) 
auf www.zaehlerstand.at ein 
und geben Sie dort wie be-

schrieben Ihre Daten ein. 
Diese werden anschließend 
automatisch verarbeitet und 
zur Berechnung herangezo-
gen.

	▶ Per Abgabe der Ablese-
karte: Tragen Sie Ihren Zäh-
lerstand in die zugesendete 
Karte ein. Diese Karte ist 
anschließend in den nächst-
gelegenen gelben Postkasten 
einzuwerfen oder beim Post-
partner in Gföhl gebühren-
frei abzugeben 

HINWEIS: Die Jahresabrech-
nung ist auch kommendes Jahr 
wie gewohnt im 1. Quartal vor-
gesehen. Der Eingabewert für 
die Gemeinde-Software GeOrg 
ist zwingend erforderlich, so-
dass bei Nichtablesung bzw. 
Nichtabgabe der Zählerkarte 
der Zählerstand geschätzt und 

dieser Wert zur Berechnung 
herangezogen wird. Sie wer-
den daher ersucht, unverzüg-
lich nach Erhalt der Ablese-
karte im Dezember Ihre Daten 
in der entsprechenden Form 
bekanntzugeben. Um einen 
allfälligen Mehrverbrauch (z.B. 
durch eine defekte Wasserlei-
tung) zu vermeiden, wird emp-

fohlen den Zählerstand inner-
halb eines Jahres des Öfteren 
zu überprüfen. Weiters wird 
darauf hingewiesen, dass die 
Ablesekarte relativ klein ist, 
daher bitten wir Sie, in dieser 
Zeit die Post genauer durch-
zusehen damit die Karte nicht 
ungewollt entsorgt wird.
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Malerei . Fassaden . Spachtelarbeiten 
Anstrich- und Lackierarbeiten . Tapezieren
Dekorative Techniken . Farbenhandel

Malermeister Braun KG . Bruchweg 6, 3542 Gföhl . 0664 / 79 51 624 . office@malermeister-braun.at . www.malermeister-braun.at

Winteraktion
Holen Sie sich bis Ende Dezember einen  
Rabatt von 10% für Ihre neue farbliche  

Raumgestaltung im Frühling!

Wir bringen Farbe
ins Leben

GEMEINSAM DURCH DEN WINTER
Um den Schnee und das Glatteis in den 
kommenden Monaten in den Griff zu bekommen, 
ist der Einsatz der Mitarbeiter der Gemeinde, 
jedoch auch jedes Einzelnen gefordert.

Nur gemeinsam sind wir stark. Nach diesem Motto möch-
ten wir Sie an die Verpflichtungen der Anrainer im Winter 
erinnern, um einen reibungslosen Ablauf bei der Schnee-
räumung garantieren zu können.

Um Einhaltung folgender Verpflichtungen 
wird ersucht:

	▶ Auf die Straße oder den Gehsteig hängende Sträucher 
und Äste zurückschneiden.

	▶ Gehsteige, Gehwege, Stiegenhäuser etc. in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr räumen und bestreuen. (1 Meter Breite)

	▶ Schnee bei der Räumung privater Parkplätze, Zufahrten 
und Gehwege nicht auf die Straße „entsorgen“.

	▶ Neuerliche Räumung der Gehsteige, wenn durch das Räu-
men der Fahrbahnen Schnee auf die bereits geräumten 
Gehsteige gelangt.

	▶ Schneewechten und Eiszapfen auf Dächern zur Straße hin 
schnellstmöglich, z.B. durch einen Dachdecker, entfernen.

	▶ Wenn nötig, gefährdete Bereiche ohne Verzug absperren!
	▶ Autos so abstellen, dass keine Behinderung für Einsatz-
fahrzeuge entsteht und somit der Winterdienst ungehin-
dert durchgeführt werden kann!

Für weitere Fragen oder Anregungen steht Ihnen der 
Sachbearbeiter Ing. Florian Riegler unter 
+43 (0) 676 8444 19 800 (Winterdiensttelefon) 
gerne zur Verfügung.

STRAUCHSCHNITT IST PFLICHT!
	▶ Durch teils starken Bewuchs 
durch überhängende 
Sträucher und Bäume ist ein 
Benutzen von öffentlichen 
Straßen, Gehsteigen und 
Güterwegen nur erschwert 
bzw. teilweise möglich. 

	▶ Zudem ist die Verkehrssicher-
heit durch verdeckte Verkehrs-
zeichen und Straßenlaternen 
eingeschränkt. 

	▶ Der Winterdienst kann nur 
dann ordentlich und rechtzeitig erledigt werden, wenn 
die Arbeiten nicht durch überhängenden Bewuchs 
behindert werden. 

Es wird dringend ersucht Pflegeschnitte durchzuführen, so-
dass ein ordnungsgemäßes Benutzen der öffentlichen Ver-
kehrsanlagen und Wege wieder möglich ist!
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Erweiterung des Fuhrparks – Das Multifunktionsgerät „Hako City-
master 650“, ein wahrer Allrounder, ergänzt seit Herbstbeginn den 
Fuhrpark des Wirtschaftshofes. Die universelle Maschine ist einsetz-
bar für Kehrarbeiten (inkl. Unkrautbesen), Mäharbeiten und im 
Winterdienst (Räumen und Streuen). StR DI Stefan Hagmann BSc, 
WIR-Mitarbeiter Herbert Wimmer und Wolfgang Sinnhuber, Bgm. 
Ludmilla Etzenberger, StR Günter Steindl und Sachbearbeiter Ing. 
Florian Riegler vor dem „Citymaster“. 
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WEITWANDERWEG KREMSTAL-DONAU
Vier Weinbaugebiete, drei Tourismusdestinationen und zwölf Gemeinden: Der Weitwanderweg Kremstal-Donau 
führt durch das malerische Kremstal und verbindet abwechslungsreiche Wein-Landschaften mit historischen 
Ortskernen. 

Die Regionen Kamptal, Wa-
chau-Dunkelsteinerwald und 
Donau NÖ-Mitte haben mit 

dem LEADER-Projekt „Quali-
tätssicherung am Weitwan-
derweg Kremstal-Donau 

2022-2023“ ein gemeinsames 
Kooperationsprojekt ins Leben 
gerufen. Es stellt die Zusam-

menarbeit der beteiligten Ge-
meinden in den Vordergrund 
und hebt die touristischen 
Besonderheiten der Region 
und des 2020 fertig gestellten 
Weitwanderweges hervor. Die 
Donau Niederösterreich Tou-
rismus GmbH hat dabei die 
Projektleitung übernommen. 
Bis Ende des Jahres sind alle 
Maßnahmen umgesetzt, aber 
ein neues LEADER-Projekt zum 
Weitwanderweg Kremstal-Do-
nau steht bereits kurz vor der 
Einreichung.
Die Weiterentwicklung ergab 
auch eine neue Rad-Edition 
zum Weitwanderweg für un-
terschiedliche Zielgruppen.

Mehr Informationen unter 
www.kremstal.at
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MUSIKSCHULE / MUSIKVEREIN

NEUE VIOLINLEHRERIN
Theresa Misof tritt als Violinlehrerin an der 
Musikschule Gföhl in die musikalischen Fußstapfen 
ihres Großvaters.

Im Jahr 1971 wurde auf Initia-
tive von Hauptschullehrer Pe-
ter Misof die erste öffentliche 
Musikschule der damaligen 
Marktgemeinde Gföhl ins Le-
ben gerufen. Er unterrichtete 
Violine und Blockflöte, hatte 
bis 1990 die Schulleitung inne 
und war auch in der damali-
gen Feuerwehrkapelle musika-
lisch tätig. Im Gründungsjahr 
hatte die Musikschule einen 

Schülerstand von 44 Musik-
schüler:innen. Heutiger Schü-
lerstand: 140 Schüler:innen. 
Theresa Misof steht ab sofort 
für das Unterrichtsfach Violine 
zur Verfügung. Sie ist auch 
Mitglied des Gföhler Musik-
vereines und spielt dort Bari-
tonsaxophon. Die Musikschule 
Gföhl freut sich dieses Fach 
wieder anbieten zu können. 
Anmeldungen für Violine sind 

auch jetzt noch 
möglich. 

Musikschulleiter 
Prof. Sepp Weber 
und die neue 
Violinlehrerin 
Theresa Misof

NACHWUCHSARBEIT FLORIERT 
Drei Jungmusiker:innen absolvierten das Jungmusiker-
Leistungsabzeichen des NÖ Blasmusikverbandes in 
Bronze mit Bravour.

Die erfolgreiche Ablegung des 
Jungmusiker-Leistungsabzei-
chens des NÖ Blasmusikver-
bandes in Bronze berechtigt 
Jungmusiker:innen zum offi-
ziellen Eintritt in den Musik-
verein. Diese Hürde meisterten 
die beiden Trompeter Samuel 

Reiter und Simon Gassner und 
Saxophonistin Theresa Misof 
problemlos. Misof unterstützt 
den Verein schon seit einiger 
Zeit, die beiden jungen Trom-
peter dürfen seit September 
Probeluft bei „den Großen“ 
schnuppern. 

Die erfolgreichen Jungmusiker:innen Samuel Reiter, Simon Gassner 
und Theresa Misof (vorne v.li.) mit Trompetenlehrer und Schulleiter 
Prof. Sepp Weber, Kapellmeister Dominik Völker und MV-Obmann 
Roman Weber (hinten v.li.).

GESPÜR FÜR
MATERIALMATERIAL
Natürliche Baumaterialien
für Ihr Zuhause.

A-3543 Eisengraberamt 63A  |  buero@simlinger.at  |  +43 2716 80295  |  www.simlinger.atHOLZBAU SIMLINGER GMBH

Vereinbaren SieVereinbaren Sie
ein Erstgespräch!ein Erstgespräch!

02716 80295

GESPÜR FÜR
UMWELTUMWELT
Verantwortungsvoll Handeln 
in allen Bereichen.

GESPÜR FÜR
MENSCHENMENSCHEN
Voller Einsatz, für sinnvolles 
Bauen & gesünderes Wohnen.

HOLZHAUS

ZIMMEREI
© Silvia Hintermayer

© Romana Fürnkranz
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

BEWÄHRTER STÜTZPUNKT SEIT 30 JAHREN
Genau ein Jahr nach dem Spatenstich fand am Sonntag, den 24. Oktober 1993, die feierliche Übergabe und 
Eröffnung des neuen Hauses der FF Gföhl in der Bergstraße 29 statt.

Das alte FF-Haus in der Jaidho-
fer Gasse aus dem Jahr 1898 
war weder beheizbar, noch 
war es mit Sanitärräumen, 
Mannschaftsgarderobe usw. 
ausgestattet. Bereits 1983 
fasste die Gföhler Gemeinde-

führung unter dem damaligen 
Bürgermeister Dipl.-Ing. Fried-
rich Fassler den einstimmigen 
Grundsatzbeschluss, die alte 
Straßenmeisterei in der Berg-
straße 29 zu kaufen. Das alte 
Zeughaus wurde von der Ge-

meinde an die Gedesag ver-
kauft, die an dieser Stelle mitt-
lerweile Wohnungen errichtet 
hat. 
Mit dem Bezug des neuen Hau-
ses war für die FF Gföhl eine 
„neue Zeit“ angebrochen. 
Das Haus entwickelte sich in 
Folge auch als Zentrum für 
den gesamten Abschnitt: Im 
neuen Haus ist auch das Büro 
des AFKDOs sowie die Atem-

luftfüllanlage des Abschnittes 
untergebracht. Darüber hinaus 
bietet das weitläufige Gelände 
nicht nur die Möglichkeit zur 
Veranstaltung der „Platzl- 
feste“, auch das benachbarte 
Gelände des Wirtschaftshofes 
der Stadt Gföhl kann dankens-
werter Weise für die Grundaus-
bildungen der Nachwuchs-
Feuerwehrkräfte sowie für 
Übungen mitgenutzt werden.

Bei der Eröffnungsfeier am 24. Oktober 1993: Kdt-Stv. Felix Hame-
der, Bgm.a.D. Friedrich Reiter, Kdt. Karl Braun und LR Franz Bloch-
berger (v.li.)

Das FF-Haus in der Bergstraße: bewährter Stützpunkt der FF-Gföhl 
und des Abschnittes seit vielen Jahren.
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www.vbnoe.atVOLKSBANK. Vertrauen verbindet. 

Gute Beratung 
ist Teamwork.
IMPRESSUM: Medieninhaber und Hersteller: VOLKSBANK NIEDERÖSTERREICH AG, Bahnhofplatz 10, 3100 St. Pölten, kundenservice@vbnoe.at 
Verlags- und Herstellungsort: St. Pölten, Stand: September 2023, WERBUNG

Infos zur Aktion:



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 25

WERBUNG

Ihre Vorteile einer perfekten Achseinstellung:

Komm vorbei zum kostenlosen Fahrwerk-Check

vom 15.11. bis 24.12.23! 

Sinhuber GmbH
Seefeldstraße 11, 3542 Gföhl
02716/20143

www.auto-sinhuber.at

Sekundenschneller Fahrwerk- und Reifenscan mit dem Hunter Quick Check Drive
32 Lasersensoren und 8 Kameras prüfen Ihr Fahrzeug

Premiere in Österreich
Mit uns sind Sie immer auf der sicheren Spur! 

sicheres Fahrverhalten
weniger Kraftstoffverbrauch
weniger Reifenverschleiß
dadurch schont man Umwelt und Geldbörse
vollständig transparente Ergebnisanzeige
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AUS DEN VEREINEN

100 Jahre Lichtspiele – Ende August feierte das nostalgische Gföhler 
Kino sein 100-jähriges Bestehen mit einem Festakt, Musik und vielen 
Besucher:innen. Mit dabei waren u.a. Vzbgm. Mag. Jochen Pulker, 
Bgm. Ludmilla Etzenberger, Inhaberin Manuela Pensch, NR Martina 
Diesner-Wais und StR BM Ing. Franz Holzer. 

Spielecke für Kinder – ab sofort steht den Kindern im Fellinger Ver-
einshaus eine Spielecke zur Verfügung. Der VDV-Felling bedankt sich 
vielmals bei der Raiffeisenbank Zweigstelle Lichtenau, bei der Spar-
kassen-Filiale Lichtenau sowie bei einigen Familien aus Felling für die 
Spenden. 

Auf ein erfolgreiches Sprengeljahr – Am 09. Oktober fand die Gene-
ralversammlung des LJ-Sprengel Gföhl im Katzenstüberl statt. Auf 
dem Bild zu sehen sind: Bezirksobm. Tobias Fuchs, Sebastian Feyr-
ter, Birgitt Rieder, Leiterin Stv. Ramona Steyrer, Leiterin Sarah Priegl, 
Obm. Stefan Janka, Bezirks/Sprengel Obm.-Stv. Tobias Steyrer, Anton 
Edlinger, Bezirksleiterin Stv. Nadine Hoeneder, Landesbeirätin Lydia 
Schachinger (v.li.)

Sc
anne mich

0800 800 514 / kabelplus.at
*  Aktion gültig bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte) bis 31.01.2024. Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf 15,00 Euro für die ersten 12 Monate bei 24 

Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss das reguläre monatliche Grundentgelt laut aktuellem Tarifblatt beim neuen Produkt um mehr als 1,00 Euro höher sein als beim 
alten Produkt, damit die Aktion in Anspruch genommen werden kann. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. Anschlussentgelt bei Neuanmeldung (im Wert von 
69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse 
nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf 

voll schnell 
plus 
voller vorteile
Mehr surfen, streamen und 
gamen mit Gigabit-Internet.

+    mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+    unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und  

Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme 

und -serien streamen inkl. 
zeitversetztem TV-Vergnügen

+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes 
Datenvolumen mit LTE-Power

€ 15MTL. 
ALLE PRODUKTE

FÜR 12 MONATE*

Werde still und staune – 
Die „Nacht der 1000 
Lichter“ ließ auch heuer 
wieder die Pfarrkirche, 
den Pfarrgarten und den 
Friedhof im Glanz der 
Kerzenlichter erstrahlen. 
Das Team der Pfarre und 
der Jungschar gestalte-
te wieder mühevoll und 
aufwendig ein beein-
druckendes Lichtermeer. 
Vielen Dank allen Mitwir-
kenden!
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ROTES KREUZ

3542 Gföhl
Seilergasse - Gföhl III A

Reihenhäuser

•	 4	Zimmer,	ca.	109	m²	Wohnfläche

• Terrasse mit vorgelagertem Garten

•	 2	freie	KFZ-Abstellplätze

Wohnungen

•	 2	Zimmer,	ca.	57	m²	Wohnfläche

• Balkon

•	 2	freie	KFZ-Abstellplätze

12 Reihenhäuser & 16 Wohnungen in
Miete mit Kaufoption

Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-Aktiengesellschaft

Wir freuen uns auf ihre Anfrage: 
02732	833	93,	office@gedesag.at

Voraussichtliche Fertigstellung: Frühjahr 2024

Jetzt
sichern!

ORTSTELLE VOR KOLLAPS
Personalnot macht auch vor der Rot Kreuz Ortsstelle Gföhl nicht halt. Dringende Suche nach Ehrenamtlichen.

Das leidige Thema der Perso-
nalproblematik aus der Wirt-
schaft und dem Vereinswesen 
hält auch Einzug bei den eh-
renamtlichen Einsatzorganisa-
tionen. Trotz Mehrfachdiens-
ten und großem Engagement 
vieler Mitglieder kann der in 

Gföhl stationierte Rettungs-
transportwagen nicht mehr 
rund um die Uhr in den Dienst 
gestellt werden.
Bereits seit der Coronapan-
demie ist festzustellen, dass 
die Bereitschaft in der Gesell-
schaft für den ehrenamtlichen 

Rettungsdienst zunehmend 
schwindet. Persönliche Flexi-
bilität und Freizeitgestaltung 
stehen oft mit dem Gemein-
wohl und dem Ehrenamt im 
Konflikt. Auch das Verständnis 
mancher Arbeitgeber gegen-
über dem Engagement ihrer 
Mitarbeiter für ehrenamtliche 
Einsatzorganisationen schwin-
det. 
Deshalb stellt sich die Frage: 
Wohin führt diese Problematik 
unsere Gesellschaft? Erlangen 
investierte Zeit und Arbeit nur 
im Gegenzug zu Geld Wertig-
keit?
Um das Ehrenamt in der Orts-
stelle zu bewahren und auch 
die medizinische Erstversor-
gung in der Region sicher-
stellen zu können, wird ge-
meinsam mit der Bezirksstelle 
Krems ein berufsbegleitender 

Rettungssanitäterkurs für eh-
renamtliche Mitarbeiter orga-
nisiert. Stattfinden wird dieser 
ab März 2024 online und mit 
Präsenzveranstaltungen in 
Gföhl und Krems.

Wenn DU also interessiert 
bist, die Zukunft der Orts-
stelle Gföhl mitzugestalten 
und auch zu retten, dann 
melde dich! Gemeinsam 
erreichen wir mehr.

MELDE DICH JETZT!

BM Ing. Daniel Simlinger 
Österreichisches Rotes Kreuz 
RETTUNGSDIENST 
Ortsstelle Gföhl 
Tel.: +43 59 144 75 051 
Mobil: +43 664 37 63 891 
Mail: daniel.simlinger@ 
n.roteskreuz.at
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KINDERBETREUUNG / KINDERGARTEN

HERBST IN DER NÖ-KINDERBETREUUNG 
Die NÖ-Kinderbetreuung Gföhl ist im September mit 
viel Schwung ins neue Kindergarten- und Schuljahr 
gestartet. 

23 Kinder durften den Sommer 
verabschieden und den Herbst 
begrüßen. Dank der sommer-
lichen Temperaturen konnte 
heuer besonders viel Zeit im 
Freien verbracht werden. Ein 
Highlight bei den Spaziergän-
gen waren die Baustellen in der 
Umgebung. Gespannt wurden 
die großen Baufahrzeuge be-
obachtet und mit Staunen die 
Fortschritte verfolgt. Jetzt, wo 

der Winter vor der Tür steht, 
freuen sich die Kinder auf eine 
ganz spezielle Zeit im Jahr – 
die Weihnachtszeit. Ein be-
sonderer Zauber liegt in der 
Luft und es wird ein bisschen 
ruhiger und besinnlicher in der 
Gruppe. Nichtsdestotrotz gibt 
es für die Kinder viel zu erle-
ben: Gemeinsames Musizieren, 
Geschichten lauschen, Natur 
erforschen und vieles mehr. 

Besuch im Karikatur-
museum – 24 Kinder im 
letzten Kindergarten-
jahr waren mit voller 
Begeisterung dabei die 
Werke von Erwin Moser 
im Karikaturmuseum 
Krems zu entdecken. 
Moser ist bekannt für 
Geschichten und Zeich-
nungen für Kinder. Im 
Atelier durften die Kin-
der selbst Hand anlegen 
und anhand von Figuren 
und selbst gestalteten Zeichnungen Geschichten erfinden und der 
Gruppe präsentieren. Die Kinder waren mit vollem Eifer dabei und 
konnten ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 

Erntedank im Kindergarten – Die Kinder der Kleinkindgruppen 
bedankten sich mit den selbstgestalteten Obststecken für alles, was 
die Natur geschenkt hat, und feierten ein stimmungsvolles Obst- und 
Gemüsefest. Die Kinder waren bei den Vorbereitungen für das Fest 
mit Begeisterung dabei und halfen beim Kochen der Kürbissuppe 
und Backen des Apfelkuchens fleißig mit. 
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VOLKSSCHULE

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49 
www.ruiner.at

Nissan Qashqai e-POWER EDITION 50:
Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,4–5,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 122–120 (Werte nach WLTP).
Gültig für Konsumenten bei Kaufvertragsabschluss bis 30.11.2023 und Zulassung bis 29.12.2023 *bei Finanzierung über Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque S.A. Nieder-
lassung Österreich). **Vier 18" Alu-Winterkompletträder gratis.

Wer sagt, elektrifiziert in den Urlaub  
fahren ist ohne Laden nicht möglich?
Die Nissan Qashqai Jubiläumsedition mit

Plus Alu-
Winterräder
gratis!**

Neue Gesichter an der VS – Bgm. Etzenberger hieß die 4 neuen Lehr-
kräfte, Stephanie Wanek, Claudia Zimmermann, Rebekka Zgriban-
Cosma und Eva Frühwirth und die neue administrative Assistenz, 
Sandra Dörr (2.v.li.), herzlich willkommen. Voller Elan startete das 
17-köpfige Lehrerteam der VS Gföhl mit Dir. Margot Stastny-Braun 
in das neue Schuljahr. 

„Hallo Auto“ – Die 3. Klassen der VS nahmen in Zusammenarbeit 
mit dem ÖAMTC am Verkehrsprojekt „Hallo Auto“ teil. Dabei konn-
ten die Kinder viel über den Straßenverkehr, den Bremsweg eines 
Autos bei trockener und nasser Fahrbahn und die Wichtigkeit des 
Anschnallens im Auto erfahren. Die FF Gföhl unterstützte dabei. 
DANKE dafür! 

Gemeinsam stark werden – Die Schüler:innen der 3. Klassen nah-
men mit großer Begeisterung an einem Unterrichtsprogramm zur 
Stärkung von Lebenskompetenzen teil. Durch altersgerechte Übun-
gen wurden wichtige Fähigkeiten für ein gesundes Leben gefördert. 
Dazu gehören: Der Umgang mit Gefühlen, Kommunikationsfähig-
keiten, soziale Fähigkeiten und Achtsamkeit. 

Lehrausgang zur FF Gföhl – Die 4. Klassen durften im Rahmen vom 
Sachunterricht die heimische Feuerwehr besuchen. Den Kindern 
wurden die wichtigsten Fahrzeuge gezeigt und erklärt. Einige Din-
ge durften auch ausprobiert werden. Die Kinder konnten einen sehr 
spannenden und informativen Vormittag genießen.
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MITTELSCHULE

Trainingswoche – Eine Auswahl der 2. und 3. Klassen verbrachte auf 
Einladung vom Land NÖ und des Fußballverbandes eine Trainings-
woche in der Sportschule Lindabrunn. Bei herrlichen Bedingungen 
konnte man sich professionell auf die bevorstehenden Meister-
schaftsbewerbe vorbereiten.

Schwimmwoche – Von 25. bis 29. September fand die Schwimm-
woche der ersten Klassen in Altenmarkt statt. 54 Kinder und 6 Leh-
rer:innen erlebten eine lustige und lehrreiche Woche. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter standen eine Wanderung sowie zahlreiche Out-
doorspiele auf dem Programm.

Bewegung in der Pause – Unter diesem Motto steht die neue Pau-
sengestaltung an der MS Gföhl. Aus diesem Grund wurden eine Pau-
senkiste und ein Spikeball-Set angekauft. Die Schüler:innen haben 
sichtlich Freude mit den neuen Bällen und nutzen nun die Zeit in der 
Pause zur aktiven Erholung.

Bez i rksmeisterschaften 
Crosslauf – Am 12. Oktober 
fanden in Gföhl die Bezirks-
meisterschaften der Pflicht-
schulen im Crosslauf statt. 
Knapp 200 Teilnehmer aus 
9 Schulen ließen die Veran-
staltung bei herrlichen äuße-
ren Bedingungen zu einem 
Laufevent der Sonderklasse 
werden. Vor vollen Tribünen 
konnte die SMS Gföhl die 
Vormachtstellung im Bezirk 
untermauern.

Landesmeisterschaften Crosslauf – Am 19. Oktober fand die Lan-
desmeisterschaft im Cross Country Lauf in Wr. Neustadt statt. Die 
Schüler:innen der MS Gföhl zeigten dabei tolle Leistungen und wur-
den mit den Plätzen 5, 8 und 10 in der Teamwertung belohnt. Jonas 
Holzreiter und Annalena Dick verpassten nur um Sekunden das Podi-
um in der Einzelwertung.

Schulsportgütesiegel in Gold – Zahlreiche Schulen wurden im gro-
ßen Sitzungssaal in St. Pölten im Rahmen der Schulsport-Trophy fei-
erlich für ihr großes Engagement zur Förderung von mehr Sport und 
Bewegung im Schulalltag geehrt. Der SMS Gföhl wurde die höchste 
Auszeichnung, das Schulsportgütesiegel in Gold, verliehen.

Neue Gesichter – Mit Schulstart im September wurden einige neue 
Gesichter im Kollegium an der Mittelschule vorgestellt. Neu im Team 
sind die Lehrerinnen: Isabella Hahn, Lisa Schiller, Elisabeth Ponstingl-
Dick, Barbara Scheichl sowie die administrative Assistentin Berna-
dette Gretzl.
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MITTELSCHULE

Regional, frisch und gesund – Die 4. Klasse des Ökozweigs organi-
sierte wieder den regelmäßigen Apfelverkauf in der Schule. Dieser 
Verkauf diente nicht nur dazu, gesunde Ernährung zu fördern, son-
dern betont auch die Bedeutung von Regionalität und Frische bei 
der Auswahl von Lebensmitteln. 

Herbstliche Köstlichkeiten – Die Kochstunden in diesem Schuljahr 
begannen mit einem herbstlichen Flair, als die Schüler:innen frische 
Kürbisse vor sich liegen sahen. Mit großer Begeisterung begannen 
sie, die „Bluzer“ zu schälen und zu würfeln. Die jungen Köche lern-
ten eine köstliche Suppe zu kreieren. Das Ergebnis war nicht nur 
schmackhaft, sondern auch gesund. 

Besuch in der Wein-
bauschule – Die Schü-
ler:innen der 3c und 
4c Ökomittelschule 
besuchten unter der 
Leitung von Karin Weiß 
die Wein- und Obst-
bauschule Krems. In 
den Weingärten wur-
de eifrig gelesen und 
verschiedenste Trau-
bensorten wurden 
genascht. Ein weiteres 
Highlight waren die 
Lesemaschine und die 
neuesten Traktoren. 

Inspirierendes Umweltprojekt – Im Rahmen des Umweltprojekts 
gestaltete die 4c aufregende und informative Plakate, die als Leit-
faden für die richtige Mülltrennung dienen sollen. Die Ratgeber 
wurden anschließend mit konkreten Beispielen den ersten Klassen 
präsentiert. 

PENN UNTERSTÜTZT MS GFÖHL 
Die Penn GmbH, vertreten durch GF Gernot Penn, setzt 
ein starkes Zeichen für die Ausbildung von jungen 
Talenten. 

Als wertschätzende Geste wur-
den der Schule insgesamt vier 
Schraubstöcke und vier Hö-
henverstellgeräte überreicht. 
Diese Unterstützung soll zur 
Qualität der Schulausbildung 
beitragen und den jungen 

Menschen ermöglichen, ihre 
handwerklichen Fähigkeiten 
bestmöglich zu entwickeln. Es 
ist ein klares Zeichen dafür, wie 
Unternehmen und Bildungs-
einrichtungen Hand in Hand 
gehen können.

Direktor Mario Simlinger, Schulwart Wolfgang Kurz und Geschäfts-
führer Gernot Penn mit Schülern der Mittelschule bei der Übergabe 
der Arbeitsgeräte. 

PRAXISNAHER UNTERRICHT
Neue Kooperation der Ökomittelschule mit dem Gut 
Jaidhof bietet Schüler:innen interessante Einblicke. 

Ökokoordinatorin Karin Weiß 
und Lehrer Christian Astleitner 
besuchten diesbezüglich den 
Verwalter der Gutmann´schen 
Forstverwaltung Leopold Wald-
erdorff am Gut. Beim interes-
santen Austausch wurde eine 
Zusammenarbeit beschlossen. 

Ab dem jetzigen Schuljahr 
werden die Schüler:innen der 
Ökoschule bei vielen Aktivitä-
ten auf dem Gut Jaidhof dabei 
sein können. Bereits besichtigt 
wurden die Stallungen, die 
Reithalle und die Hackschnit-
zelanlage. 

Ökokoordinatorin Karin Weiß und Christian Astleitner beim ersten 
Arbeitsgespräch mit Leopold Walderdorff (Gutmann‘sche Forstver-
waltung).
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MITTELSCHULE / POLY

Buffet
 Sonntag

jeden
12 - 14 Uhr

  99,,€ 8800

02826 / 280
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ODER
A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß        02735 / 37 500  office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

PTS zu Besuch – Bgm. Ludmilla Etzenberger empfing am 13. Septem-
ber die Schüler:innen der PTS im Rathaus und betonte die Wichtig-
keit des Lehrgangs für die Region. Die Jugendlichen berichteten von 
ihren vielseitigen Aktivitäten, wie z.B. Exkursionen oder den berufs-
praktischen Tagen. 

BIKE CHECKER DER MS GFÖHL 
Wie kann ich mein Rad selbst instand halten? Im Rad-
workshop Bike Checker lernten die Schüler:innen, wie 
man die Kette pflegt, den Sattel einstellt und Luftdruck 
misst. Selbst einen Patschen können sie jetzt picken.

Beim Workshop schraubten 
und ölten die Jugendlichen 
aber nicht nur ihre Räder, son-
dern reflektierten auch das 
eigene Mobilitätsverhalten. 
Auch soziale Kompetenzen wie 
Teamwork und Eigenständig-
keit der Schüler:innen wurden 

trainiert. Der Workshop fördert 
die Begeisterung für klima-
freundliche Mobilität und wird 
finanziert von Radland NÖ. Die 
Stadtgemeinde Gföhl ist seit 
1999, die Volksschule und die 
Mittelschule seit jeweils 2016 
im Klimabündnis-Netzwerk.

Die Schüler:innen der zweiten Klassen der Mittelschule messen mit 
der Radpumpe, ob beim eigenen Fahrrad genug Luft vorhanden ist.

TAG DER OFFENEN TÜR 
DONNERSTAG, 7. DEZEMBER 
7.45 – 11.30 UHR
7.45 Uhr 
Begrüßung durch Dir. Mario Simlinger 
Einteilung der VS-Kinder in die jeweiligen Workshops
Für Unterhaltung sorgt die Schulband
8.00 Uhr: Start der Workshops + Elternführungen

KINDERPROGRAMM
Neben interessanten Workshops in den Bereichen 
„Bewegung und Sport“, Ökologie, IT, Physik/Chemie, 
Musik uvm. präsentieren abschließend um ca. 10.45 Uhr 
die Sportschüler:innen ihr Können in der Sporthalle! 

ELTERNPROGRAMM
Auch interessierte Eltern sind natürlich herzlich beim 
„Tag der offenen Tür“ eingeladen. Neben einer 
Schulführung und einigen Schülerpräsentationen gibt es 
im Anschluss bei Kaffee und Kuchen Zeit und Gelegenheit, 
um diverse Fragen an die Lehrer:innen zu richten.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der MS Gföhl!
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GFÖHLER BETRIEBE SUCHEN 
MITARBEITER:INNEN
WALDVIERTLER RINDENPRODUKTE-
SCHULZ GMBH

	☛Disponent/Kundenbetreuer (m/w/d) 
Vollzeit ab Februar 2024

	☛LKW-Fahrer/Lagerarbeiter (m/w/d) 
Vollzeit oder Teilzeit ab sofort

	☛Bürokraft (m/w/d) 15-20 Stunden 
ab Jänner 2024

ELEKTRO ZIERLINGER 
	☛Projektleiter/Techniker 
(Vollzeit)

	☛PV Monteur 
(Vollzeit)

	☛Elektromonteur 
(Vollzeit)

WALDVIERTEL PORTAL
Die neu überarbeitete Webseite der 56 „Wohnen im Waldviertel“–
Gemeinden informiert Sie umfassend über Wohnen, Arbeiten und Leben 
in der Region. Auch unsere Gemeinde stellt sich hier als attraktiver 
Standort vor! Unter www.wohnen-im-waldviertel.at/gfoehl können 
Sie ohne Umwege unsere Gemeindeangebote in allen drei Bereichen 
WOHNEN, ARBEITEN und LEBEN sowie in den NEWS durchsehen. 
Betriebe können diese URL auf der eigenen Webseite einbauen, 
damit sich interessierte künftige Mitarbeiter:innen über den Standort 
informieren können. Am besten gleich ausprobieren! 

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at
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November
16.-3.12.	Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

18.	 Kinofilm „Maigret“, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
19.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
19.	 Familienfilm „In 80 Tagen um die Welt“, 15 Uhr, 

Lichtspiele Gföhl
19.	 Musiktheater – Bilder einer Auferstehung von 

Magdalena Severin, 18 Uhr, Pfarrkirche Gföhl 
(Pfarre)

23.	 Stolperfalle Mensch – Kostenloser Workshop 
zur Vermeidung von Stürzen, 15 Uhr, Stadtsaal 
(Stadtgemeinde Gföhl)

24.	 Jahreshauptversammlung Senioren, 14 Uhr, 
Gh Haslinger

25.	 Andreasmarkt, Gföhl Zentrum 
(Stadtgemeinde Gföhl)

30.	 Vortrag Holzige Klimahelden“, 19 Uhr, 
GH Schindler (Klar! Kampseen)

Dezember
bis 3.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, Tel. 
0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

bis 23.	 Advent-Kerzenmarkt bei Koch-Kerzen, Mo-Sa 
8-12 Uhr, Mittelbergeramt 19, Tel. 02716/8684

1.	 Adventzauber in Schiltern, Treffpunkt 13 Uhr 
Parkplatz hinter dem Rathaus (Senioren)

2.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

2.	 Feuerlöscher-Überprüfung, 8-12 Uhr, 
FF Haus Gföhl (FF Gföhl)

2./3.	 Hallenturniere, Sporthalle (SC Admira)
3.	 Adventkonzert, 15 Uhr, Pfarrkirche Gföhl, 

(Musikverein)
5.	 Demenz-Beratung für Angehörige, 17 Uhr, 

Kindergarten Gföhl (Community Nurse)
6.	 Nikolausfeier, 16.30 Uhr, Pfarrkirche 
9./10.	 Advent-Creativ- u. Infotage bei Koch-Kerzen, 

10-17 Uhr, Kerzen einfärben u. dekorieren, 
Handtauchen, Hohlfackel herstellen, auf Wunsch 
Betriebsführung

9.	 Weihnachtsfeier der Pensionisten, 14 Uhr, 
Gh Haslinger (Pensionisten)

9.	 Adventkonzert, 19 Uhr, Gh Braun 
(Singgemeinschaft der Bäuerinnen)

10.	 Lichtzauber – Benefizhütte für das Ö3 
Weihnachtswunder, 14 Uhr, Pfarrhofgarten (Pfarre)

12.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
14.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, 

Pfarrheim
15.	 Rorate Gottesdienst, 6 Uhr, Pfarrkirche
16.	 ÖVP Punschstand, vormittags (ÖVP Gföhl)
16.	 Schlussverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
16.	 Senioren-Weihnachtsfeier, 14 Uhr, Gh Braun
17.	 Weihnachtliche Liedermesse, 9.30 Uhr, 

Pfarrkirche Gföhl (Musikschule Gföhl)
17.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
19.	 Musikschulkonzert, 18 Uhr, Gh Braun
21.	 Musikschulkonzert, 18 Uhr, Gh Braun
21.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, 

Pfarrheim
22.	 Rorate Gottesdienst, 6 Uhr, Pfarrkirche
24.	 Verteilen des Friedenslichtes, 10-17 Uhr, Gildeheim 

der Pfadfindergilde, Langenloiser Straße 10
24.	 Weihnachtsfilm „Ein Weihnachtsfest für Teddy“, 

14 Uhr, Lichtspiele Gföhl
24.	 Kindermette, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
24.	 Christmette, 22 Uhr, Pfarrkirche
24.	 Turmblasen, im Anschluss an die Mette, 

Schubert Denkmal (Musikverein)
31.	 Jahresabschluss-Andacht, 14.30 Uhr, Pfarrkirche
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NÄCHSTE ZEITUNG 
TREFF.PUNKT.GFÖHL

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2024 von 
TREFF.PUNKT.GFÖHL ist am 26. Jänner 2024. 
Erscheinungstermin ist der 13. Februar 2024.

2024
Jänner

1.	 Neujahrsmesse, 17 Uhr, Pfarrkirche, unter 
Mitwirkung der Singgemeinschaft der Bäuerinnen

4./5.	 Sternsingeraktion (Pfarre)
6.	 Sternsingergottsdienst, 9.30 Uhr, Pfarrkirche Gföhl
6.	 Dreikönigswanderung, Start 14 Uhr beim 

Gildeheim, Langenloiser Straße 10 (Pfadfindergilde)
6.	 Neujahrskonzert mit dem Musikverein Gföhl und 

der New Orleans Dixieland Band, 19 Uhr, Sporthalle 
(Stadtgemeinde)

6.	 10. Sternsinger-Glühweinparty, 17 Uhr, 
Feuerwehrhaus Moritzreith (FF Moritzreith)

13.	 77. Arbeiterball, ab 20 Uhr, Gh Braun, 
Musik: Take it Easy (SPÖ Gföhl)

16.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
18.	 Tag der Bäuerin, 9 Uhr, Gh Hauer, Krumau/Kamp
20.	 Kinofilm, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
21.	 Familienfilm, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
21.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrheim
27./28.	Hallenturniere, Sporthalle (SC Admira)

Februar
3.	 Kindermaskenball mit den Kinderfreunden, 

14.30 Uhr, Gh Haslinger (SPÖ Gföhl)
13.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
15.-3.3.	Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

15.	 Die ersten Gartenschritte, 19 - ca. 21 Uhr, 
Raststube, Großmotten 63, Klar! Kampseen

17.	 Kinofilm, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
18.	 Familienfilm, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
18.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrheim
24./25.	Hallenturniere, Sporthalle (SC Admira)

März
bis 3.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 

Uhr, Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

1.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrheim (Pfarre Gföhl)
6.-17.	 Heuriger Familie Ecker, Hohenstein 19, 

Tel. 02717/5359

8.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrheim (Pfarre Gföhl)
9.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
9.	 Jugendmesse, 18 Uhr, Pfarrkirche
12.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
15.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrheim (Pfarre Gföhl)
16.	 Kinofilm, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
16.	 Jahreshauptversammlung, 14 Uhr, Gasthaus 

Haslinger (Pensionisten)
17.	 Familienfilm, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
22.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrheim (Pfarre Gföhl)
23.	 Springdance, ab 21 Uhr, Festhalle Felling (FF Felling)
24.	 Palmzweigsegnung, 9.30 Uhr, Schmiedkreuz/

Enzinger (Pfarre)
28.	 Feier des letzten Abendmahles, 19 Uhr, 

Pfarrkirche Gföhl
29.	 Andacht zur Todesstunde Christi, 15 Uhr, 

Pfarrkirche Gföhl
29.	 Karfreitagsliturgie, 19 Uhr, Pfarrkirche Gföhl
30.	 Osternachtsfeier mit Prozession, 20 Uhr, 

Pfarrkirche Gföhl
30.-7.4.	Fischheuriger Karin Brunner, 8-21 Uhr, 

Kremser Straße 75, Tel. 02716/6537

April
Bis 7.	 Fischheuriger Karin Brunner, 8-21 Uhr, Kremser 

Straße 75, Tel. 02716/6537
1.	 Jungscharmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
4.-21.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

9.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
10.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrheim
13.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
17.	 Tagesausflug nach Enns mit Schiff und Bus 

(Pensionisten)
20.	 Kinofilm, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
20.	 Restriver Clubbing, 21 Uhr, FF Rastbach
20.	 Prima Vera (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
21.	 Familienfilm, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
21.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrheim
30.	 Maimarkt in Gföhl, Hauptplatz
30.	 Maibaumsetzen Gföhl, 19 Uhr, Hauptplatz 

(Stadtgemeinde)

STADTFEST

2024

13. - 15. SEPT

35 Jahre Stadt
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GLÜCKWÜNSCHE
Einigen Persönlichkeiten, die in unserer Gemeinde leben, 
überbrachte Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger auf 
das Herzlichste die Glückwünsche der Stadtgemeinde Gföhl!

H
ER

ST
EL

LU
N

G
: D

RU
CK

H
A

U
S 

SC
H

IN
ER

 G
M

BH
. U

W
 7

14
. G

ED
RU

CK
T 

N
A

CH
 D

EN
 R

IC
H

TL
IN

IE
N

 D
ES

 Ö
ST

ER
RE

IC
H

IS
CH

EN
 U

M
W

EL
TZ

EI
CH

EN
S 

„S
CH

A
D

ST
O

FF
A

RM
E 

D
RU

CK
ER

ZE
U

G
N

IS
SE

“

PEFC/06-39-384/12

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.at

60. Geburtstag – Ing. Willibald Dietl, 
Kommandant der FF-Reittern, ist 60. 
Seit 2011 ist er das Oberhaupt der 
Reitterner Florianis und seit Jahren 
Obmann des DEV „Aktives Reittern“. 
Gemeinsam mit Ehefrau Herta feierte er 
im Oktober „120 Jahre Herta & Willi“. 
Alles Gute!

65. Geburtstag – Beide hören auf den Namen 
Franz Winkler, beide sind aus dem Gföhleramt und 
beide feierten im Juli dieses Jahres einen Halbrunden. 
Den einen kennt man allseits als „Winkler-Wirt“, 
dessen Wirtshaus heuer nach 136 Jahren die 
Pforten schloss – der andere war von 2003 bis 2018 
langjähriger, verlässlicher Ortsvorsteher für die 
Gföhleramtler. Beiden Alles Gute! 

60. Geburtstag – Sylvia Schützenhofer 
feierte Mitte Oktober ihren 60er, 
zu dem Stadtchefin Etzenberger 
herzlich gratulierte. Weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus bekannt ist das 
Gasthaus „Zum guten Hirten“, das die 
Wirtin gemeinsam mit der Familie seit 
Jahrzehnten führt. 

Auszeichnung für Lebenswerk – Ing. Ludwig Schulz wurde beim 
Unternehmer:innen-Preis des NÖ GVV für innovative Betriebe mit 
dem Sonderpreis für das Lebenswerk ausgezeichnet. Schulz war mit 
seiner Idee, Rindenmulch zu produzieren und zu vermarkten und der 
damit folgenden Firmengründung vor 40 Jahren, österreichweiter 
Vorreiter. Bgm. Etzenberger und StR Steindl gratulierten!

70. Geburtstag – Am 
20. Oktober vollendete 
Johann Binder das 70. 
Lebensjahr. Er war 25 
Jahre als Ortsvorsteher 
erste Anlaufstelle 
für die Anliegen der 
„Mottinger“ und stimmte 
zudem von 1985 bis 
1995 im Gemeinderat 
mit. Außerdem war 
er als langjähriger 
Pfarrgemeinderat 
sowie als Verwalter der 
FF Großmotten aktiv. 

60. Geburtstag – Vizebürgermeister Mag. Jochen 
Pulker ist 60! Freunde, politische Wegbegleiter, Kino-
Kolleg:innen und der Musikverein überbrachten 
ihre Glückwünsche am 18. September. Stadtchefin 
Ludmilla Etzenberger, Amtsleiterin Petra Aschauer 
und das Team des Rathauses gratulierten ebenso auf 
das Herzlichste. 


